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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Amtliche Bekanntmachung

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Neuhaus am Rennweg Nr. 8/20
findet am

Montag, dem 29.06.2026, um 17.00 Uhr,
im Bürgerhaus, Marktstraße 2,
98724 Neuhaus am Rennweg

statt.
Tagesordnung:

I. Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss zur 

Tagesordnung
3. DS-Nr. 8/26/420

Niederschrift der Sitzung Nr. 8/16 des Stadtrates vom 
09.03.2026 - Öffentlicher Teil

4. Bericht über den Vollzug der Beschlüsse
5. Information zum Stand laufender Baumaßnahmen in der 

Stadt und in den Ortsteilen
6. Einwohnerfragestunde
7. Wahl der Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadt 

Neuhaus am Rennweg für die verbleibende Amtspe-
riode bis Mai 2029

8. DS-Nr. 8/26/396
Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2023

9. DS-Nr. 8/26/397
Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 
2023

10. DS-Nr. 8/26/398
Entlastung der Beigeordneten für das Haushaltsjahr 
2023

11. DS-Nr. 8/26/386
Verwendung des Bestandes der allgemeinen Rücklage 
zum 31.12.2025

12. DS-Nr. 8/26/387
Bericht zum Abschluss der Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2025

13. DS-Nr. 8/26/394
2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Neu-
haus am Rennweg über die Würdigung persönlicher 
Ereignisse und die Ehrung besonderer Verdienste (Eh-
rensatzung)

14. DS-Nr. 8/26/392
Benutzungs- und Entgeltordnung für die städtischen 
Unterkünfte der Stadt Neuhaus am Rennweg
hier: 1. Änderung der Ordnung

15. DS-Nr. 8/26/419
Benutzungs- und Entgeltordnung für die „Schwimmhalle 
am Rennsteig“
hier: 2. Änderung der Anlage zur Ordnung

16. DS-Nr. 8/26/375
Entwicklung des ehem. Rennsteigsportplatzareals mit 
einem Jugend- und Vereinszentrum sowie der Außen-
anlagen als „Rennsteig AktivArena“

17. DS-Nr. 8/26/381
Abwägung der Stellungnahmen der TÖB und der Öf-
fentlichkeit zum Planverfahren
„Einbeziehungssatzung Gemeindeweg Siegmunds-
burg“

18. DS-Nr. 8/26/382
Satzungsbeschluss zum Planverfahren: „Einbezie-
hungssatzung Gemeindeweg Siegmundsburg“ gem. 
§ 10 BauGB

19. DS-Nr. 8/26/407
Konzept der offenen Kinder- und Jugendarbeit der Stadt 
Neuhaus am Rennweg

20. DS-Nr. 8/26/417
Aktualisierte Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027
hier: Bestätigung der Gesamtkapazität von Kindergar-
tenplätzen im Gebiet der Stadt Neuhaus am Rennweg 
einschließlich der Ortsteile unter Berücksichtigung der 
vom Stadtrat beschlossenen Interimslösungen

21. DS-Nr. 8/26/408
2. Entwurf des Regionalplanes Südwestthüringen
hier: Stellungnahme der Stadt Neuhaus am Rennweg 
im Rahmen der TÖB-Beteiligung

22. Anfragen der Stadträte
Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.
Uwe Scheler
Bürgermeister
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Vom Stadtrat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/210/19/2026 vom 01.06.2026
Es wird beschlossen, im Rahmen des Beteiligungsverfahrens 
zum Entwurf des Schulnetzplanes des Landkreises Sonneberg 
für die Schuljahre 2026/2027 bis 2030/2031 (Stand 11.05.2026) 
die Stellungnahme der Stadt Neuhaus am Rennweg gemäß Anla-
ge 1 fristgerecht an das Landratsamt Sonneberg zu übermitteln.
Des Weiteren unterstützt die Stadt Neuhaus am Rennweg, den 
Erhalt des staatlich Thüringisches Rennsteig Gymnasium, der 
Staatlichen Gemeinschaftsschule „Am Rennsteig“, sowie die 
Staatliche Grundschule Steinheid in ihren jetzigen Formen er-
halten zu bleiben.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 03.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Die Anlage liegt vom 06.07.2026 bis 20.07.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2; 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7:15 
Uhr bis 15:30 Uhr, donnerstags von 7:15 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7:15 Uhr bis 11:30 Uhr zur jedermanns 
Einsicht aus.

Vom Haupt- und Finanzausschuss 
beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/01/HA10/2026, vom 15.06.2026
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/09 des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 19.01.2026 - öffentlicher Teil - wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 16.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/02/HA10/2026, vom 15.06.2026
Es wird beschlossen, dem Jugendverein Steinheid e. V. gemäß 
dem als Anlage 1 beigefügten Antrag einen finanziellen Zuschuss 
in Höhe von 7.500 € zur Durchführung von Umbaumaßnahmen 
in den künftigen Vereinsräumen im Objekt Markt 8 im Ortsteil 
Steinheid im Jahr 2026 zu gewähren.
Die Umbaumaßnahmen sind erforderlich, da die vom Verein bis-
lang genutzten Räumlichkeiten im Objekt Markt 7 zum 31.12.2026 
gekündigt wurden und der Verein daher gezwungen ist, seine 
Vereinstätigkeit in das Objekt Markt 8 zu verlagern.
Die Auszahlung der Mittel soll erst nach der Eigentumsübertra-
gung erfolgen.
Der Verein wird verpflichtet, die zweckentsprechende Verwen-
dung der Mittel durch Vorlage prüffähiger Belege einschließlich 
entsprechender Zahlungsnachweise bis spätestens 31.01.2027 
gegenüber der Stadt nachzuweisen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 16.06.2026
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Öffentliche Bekanntmachung

der Offenlegung der Grenzfeststellung und der 
Grenzwiederherstellung von Flurstücksgrenzen
In der

Gemeinde: Neuhaus am Rennweg
Gemarkung: Wallendorf

Flur: 0, Flurstück: 163/13, 163/18
benachbarte Flurstücke: 163/5, 163/12, 163/17, 174/2, 178,

179/3 und 221/4
wurde eine

[ x ] Grenzfeststellung und eine
[ x ] Grenzwiederherstellung

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG ) vom 16. 
Dezember 2008 (GVBl.S. 574) in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt.
Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wurde eine 
Grenz-niederschrift aufgenommen. Diese Grenzniederschrift 
und die Dokumentation der Anhörung der Beteiligten sowie die 
dazugehörige Skizze können von den Beteiligten

vom 29.06.2026 bis 31.07.2026

zu den bekannten Öffnungszeiten
in den Diensträumen der Vermessungsstelle Dipl.-Ing. FH Huber-
tus Stolze, Piesauer Str. 2, 98724 Neuhaus a. Rwg. eingesehen 
werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung 
das Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung 
bekannt gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung 
gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei der 
oben genannten Vermessungsstelle Widerspruch eingelegt 
werden.
Neuhaus a. Rwg., den 01.06.2026
H. Stolze
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Die Grünschnittannahme im Wertstoffhof, im Bauhof, Kirch-
weg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg, zu folgenden Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes:
donnerstags, 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg 
öffnet jeweils samstags, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus
Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus
Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. Donnerstag im Monat,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus
Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus
Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen  
der Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch � von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag � von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, 
ebenfalls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öff-
nungszeiten sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den 
Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de
Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.

Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am 
Rennweg ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtverpackun-
gen (gelber Sack), Altkleidern, Elektroschrott, Batterien und 
Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. Gewer-
betreibende haben die Entsorgung eigenständig zu organisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt und 
abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen Schrottar-
ten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwurstroste, 
Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus Metall, Guss-
öfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, Sport- und Spiel-
geräte aus Metall, Schubkarren und weitere Haushaltsgegen-
stände aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirrspüler, 
Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Rasenmäher, 
Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, Kopierer, Te-
lefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-Player, Video-
rekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sonstiger 
Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt werden darf. 
Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim Landratsamt 
Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit empfindlichen Geld-
bußen geahndet.
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Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
 

Nächste öffentliche Sitzungen  
des Stadtrates und der Ausschüsse:

Stadtrat 29.06.2026
Haupt- und Finanzausschuss 07.09.2026
Stadtrat 28.09.2026
Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:
https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 06.07.2026
Montag, 03.08.2026
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Neuer Bezirksschornsteinfeger  
in der Rennsteigregion tätig
Herr Michael Schmidt hat seit 01.05.2026 folgende Orte als Kehr-
bezirk übernommen:
Neuhaus am Rennweg – Kernstadt, Teile des ehemaligen Kehr-
bezirkes von Herrn Kaufmann,
sowie die Neuhäuser Ortsteile Siegmundsburg, Scheibe-Als-
bach, Limbach und Neumannsgrund,
weiterhin auch die Stadt Lauscha mit Ortsteil Ernstthal und Fried-
richshöhe (Ortsteil der Stadt Eisfeld).
Herr Schmidt hat sein Büro in der
Köppleinstraße 90
98724 Lauscha
Mobiltelefon: 0151-23533560
E-Mail: Schornsteinfeger-Schmidt@web.de
Weitere Hinweise:
In weiteren Teilen des Gebietes der Kernstadt sowie im Neuhäu-
ser Ortsteil Lichte ist weiterhin Herr Uwe Utscheny zuständig.
Im Neuhäuser Ortsteil Piesau ist Herr Lutz Stiebritz tätig.
Der Neuhäuser Ortsteil Steinheid wird weiterhin von Herrn Mark 
Michaelis bedient.
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Hinweis der Stadtkasse
Durch die Grundsteuerreform wurden 2025 und 2026 an alle 
Steuerpflichtigen neue Grundsteuerbescheide versendet. Auf-
grund dessen sind geänderte Grundsteuerbeträge zu zahlen.
Bitte überprüfen Sie Ihre Daueraufträge bei der Bank und passen 
Sie diese gegebenenfalls den neuen Beträgen an.
Ist der Stadt Neuhaus am Rennweg inzwischen ein SEPA-Last-
schrift-Mandat erteilt worden, dann sollte der Dauerauftrag bei 
der Bank dringend gelöscht werden, damit es nicht zu Über-
zahlungen kommt.

Ehrenamtsempfang der Stadt Neuhaus  
am Rennweg
Am Vormittag des 31. Mai 2026 fand im Bürgersaal von Neuhaus 
am Rennweg der diesjährige Ehrenamtsempfang der Stadt statt.
In seiner Begrüßungsrede stellte Bürgermeister Uwe Scheler 
die zentrale Bedeutung des Ehrenamts für das gesellschaftliche 
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1. Frau Angelika Krauße, Ortsteil Lichte
Für ihr Engagement, sich seit Jahrzehnten unermüdlich um Ord-
nung und Sauberkeit im öffentlichen Raum zu kümmern.
2. Frau Claudia Jäger, Neuhaus am Rennweg
Für ihre über zehnjährige Tätigkeit als Leiterin einer Sportgruppe 
des WSV sowie für die Organisation von Veranstaltungen und 
gemeinschaftlichen Aktivitäten.
3. Herr Felix Greiner-Adam, Neuhaus am Rennweg
Für sein Engagement im Feuerwehrverein ausgezeichnet, in dem 
er inzwischen eine leitende Funktion übernommen hat und aktiv 
zur Vereinsarbeit beiträgt.
4. Herr Ingo Greiner; Neuhaus am Rennweg
Für sein Engagement als langjähriger Vereinsvorsitzender im SV 
Rennsteig Neuhaus 1990 e.V. wo er sich in besonderem Maße 
für den Tischtennissport und die Nachwuchsförderung einsetzt.
5. Frau Jenny Siegel, OT Steinheid und Frau Katharina Waitz, 
Ortsteil Scheibe- Alsbach
Für ihr Engagement im Bereich der Ausbildung in der Jugend-
gruppe der Bergwacht Scheibe- Alsbach.
6. Frau Kertin Lippmann, Ortsteil Piesau
Für ihr Engagement rund um die „Bücherstube“, mit der sie seit 
Jahren die Lesekultur in der Region fördert.
7. Frau Manuela Zitzmann, Neuhaus am Rennweg
Für ihre Arbeit als Vorsitzende des Kleingartenvereins „Apels-
berg“ e.V. und ihr Engagement für die Gemeinschaft.
8. Herr Steve Greiner, Neuhaus am Rennweg
Für sein Engagement ehrenamtlich Veranstaltungen musikalisch 
zu umrahmen.
9. Herr Max Weigelt, Neuhaus am Rennweg
Für sein Engagement im Bereich Volleyball des SV Rennsteig 
Neuhaus e.V. wo er sich intensiv der Nachwuchsarbeit widmet.
10. Igelshieber Kirmesverein e.V – Die Fischweiber, Neuhaus 
am Rennweg
Für ihren großem Einsatz und mit viel Herz traditionelle Veran-
staltungen organisieren und damit das gesellschaftliche Leben 
bereichert.
Darüber hinaus wurden im Rahmen des Empfangs auch mehrere 
Beförderungen, Berufungen und Auszeichnungen von Kameradin-
nen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr vorgenommen.

Leben heraus. Ehrenamtliche Arbeit sei weit mehr als freiwilliger 
Einsatz – sie sei Ausdruck von Verantwortung, Zusammenhalt 
und gelebter Gemeinschaft. Menschen, die sich engagieren, 
tragen entscheidend dazu bei, dass Neuhaus am Rennweg eine 
lebendige und solidarische Stadt bleibt.

Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Festrede der Thürin-
ger Justizministerin Beate Meißner. In ihrer Ansprache würdigte 
sie eindrucksvoll die Rolle des Ehrenamts für Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit. Sie betonte, dass eine funktionierende Ge-
sellschaft auf Menschen angewiesen sei, die sich aktiv einbrin-
gen, Verantwortung übernehmen und so das demokratische 
Miteinander stärken.

Besondere Aufmerksamkeit erhielt dabei Steve Greiner. Er ist 
blind und hat sich das Klavierspielen selbst beigebracht – eine 
außergewöhnliche Leistung, die großen Respekt verdient. Mit 
seiner Musik, seinen eigenen Texten und seiner besonderen 
Stimme gelingt es ihm, Menschen tief zu berühren. Seine Dar-
bietungen gingen unter die Haut und sorgten für eine spürbare, 
emotionale Atmosphäre im Saal. Insgesamt spielte er drei Mu-
sikstücke und sang zudem ein Lied, das viele der Anwesenden 
sichtbar bewegte. Darüber hinaus ist er stets bereit, ehrenamt-
lich bei verschiedensten Veranstaltungen aufzutreten und diese 
musikalisch zu bereichern.
Im Anschluss wurden zahlreiche Ehrenamtliche für ihr langjähri-
ges und herausragendes Engagement ausgezeichnet. Die Band-
breite der geehrten Tätigkeiten zeigte eindrucksvoll die Vielfalt 
des Ehrenamts vor Ort.
Den Ehrenamtspreis 2025 der Stadt Neuhaus am Rennweg wel-
cher mit einem Ehrenpräsent und einer Geldprämie von 150 € 
dotiert ist, erhielten folgende Personen:
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Ob fantasievolle Schminkkunst beim Kindergarten „Tausendfüß-
ler“, leuchtende Augen beim Ponyreiten des Reiterhofs Kirchner 
oder neugierige Entdeckungen beim Polizeieinsatzfahrzeug – 
überall gab es etwas zu staunen, zu lernen und auszuprobieren.

Ein besonderer Moment war der Auftritt des Zauberers, der 
die kleinen und großen Zuschauer gleichermaßen verzauberte. 
Lachen, Staunen und begeisterter Applaus erfüllten die Luft – 
Augenblicke, die noch lange in Erinnerung bleiben werden.

Auch die vielen Mitmachangebote machten das Fest zu einem 
echten Highlight: Ob beim Gestalten eigener T-Shirts und Ta-
schen, beim sportlichen Torwandschießen oder beim kreativen 
Flechten bunter Haarsträhnen – jedes Kind konnte sich auspro-
bieren und eigene kleine Erfolgserlebnisse feiern.

Auszeichnungen:
Herr Domenik Schmidt FFW Neuhaus am Rennweg 

- Auszeichnung für 10-jähri-
ge Feuerwehrzugehörigkeit

Herr Max Schröder OTF Lichte - Auszeichnung für 
10-jährige Feuerwehrzugehörigkeit

Herr Kay Barnikol Auszeichnung für die meis-
ten Dienststunden in der 
OTF Siegmundsburg

Beförderungen:
Herr Max Schröder OTF Lichte - Beförderung 

zum Feuerwehrmann
Herr Tobias Halboth OTF Piesau - Beförderung 

zum Oberfeuerwehrmann
Herr Luis Wölkner OTF Piesau - Beförde-

rung zum Löschmeister
Herr Kevin Herget FFW Neuhaus am Rennweg -  

Beförderung zum Löschmeister
Herr Thomas Winter FFW Neuhaus am Rennweg -  

Beförderung zum Oberlöschmeister
Berufungen:
Herr Kevin Herget FFW Neuhaus am Rennweg –  

Berufung zum Gruppenführer
Herr Thomas Winter FFW Neuhaus am Rennweg 

– Berufung zum Zugführer

Berufungen Jugendfeuerwehr:
Herr Oliver Bückreiß FFW Neuhaus am Rennweg – 

Stadtjugendfeuerwehrwart
Frau Jana Greiner-Adam FFW Neuhaus am Rennweg –  

stellv. Stadtjugendfeuerwehrwartin
Herr Christian Graf – Betreuer Jugendfeuer-

wehr Ausrückebereich 1

Neuaufnahme:
Frau Sandy-Jose-
phine Böhme

– OTF Steinheid

Zum Abschluss richtete der Bürgermeister nochmals persönliche 
Worte des Dankes an alle Ehrenamtlichen. Ihr Engagement sei 
unbezahlbar – nicht nur in materieller Hinsicht, sondern vor allem 
durch das, was es für die Gemeinschaft bedeutet: Zeit, Einsatz 
und Menschlichkeit.

Ein Fest voller Kinderlachen- Neuhaus am 
Rennweg feiert seine Jüngsten
Strahlende Gesichter, fröhliches Kinderlachen und eine Atmo-
sphäre voller Leichtigkeit – das Kinderfest am 6. Juni 2026 in 
Schmalenbuche wurde zu einem ganz besonderen Erlebnis. 
Mehr als 150 Kinder tauchten an diesem Tag in eine bunte Welt 
voller Spiel, Fantasie und gemeinsamer Freude ein.
Schon beim Betreten des Festgeländes war spürbar: Hier steht 
das Glück der Kinder im Mittelpunkt.
Mit großem Engagement hatten die Stadt Neuhaus am Rennweg 
und die städtische Jugendeinrichtung „Jugendhood“ gemein-
sam mit zahlreichen Partnern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt.
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Besonders schön war, dass dieses Kinderfest im Rahmen des 
40-jährigen Jubiläums des Traditionsvereins Schmalenbuche 
stattfand, der parallel sein Brunnenfest feierte. Diese gelungene 
Verbindung von Tradition und Familienfreude machte den Tag zu 
einem lebendigen Miteinander für alle Generationen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, Ver-
einen und Unterstützern, die dieses Fest mit so viel Herzblut 
möglich gemacht haben. Sie alle haben gezeigt, was Gemein-
schaft bewirken kann.
Eines ist sicher: Dieser Tag hat nicht nur Kinder begeistert, son-
dern auch bewiesen, wie wertvoll solche gemeinsamen Erleb-
nisse für das Leben in unserer Stadt sind. Die Vorfreude auf das 
nächste Kinderfest ist schon jetzt spürbar.

Frühlingsfest mit der Jugendfeuerwehr

Neuhaus am Rennweg am 31.05.2026
Am vergangenen Wochenende nahm die Jugendfeuerwehr Neu-
haus am Rennweg am Frühlingsfest auf dem Marktplatz teil und 
präsentierte sich dort mit großem Engagement. Bereits beim 
regulären Dienst am Freitag zuvor wurden die Vorbereitungen 
für die Veranstaltung getroffen, sodass am Veranstaltungstag 
alles reibungslos ablaufen konnte.
Ein Höhepunkt war die Fahrzeugschau, bei der die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr aktiv mitwirkten. Die Kinder und Jugend-
lichen erklärten interessierten Besuchern die ausgestellten Feu-
erwehrfahrzeuge sowie deren technische Ausstattung. Dabei 
konnten sie ihr Wissen anschaulich vermitteln und begeisterten 
zahlreiche Gäste.
Besonders beliebt war auch das aufgebaute Wasserspiel: Hier 
galt es, mit Hilfe eines Strahlrohres einen Ball mit gezieltem Was-
serstrahl in ein Tor zu befördern. Dieses Angebot wurde von 
vielen kleinen und großen Besuchern mit viel Freude ausprobiert 
und sorgte für eine willkommene Abkühlung.
Insgesamt war die Teilnahme der Jugendfeuerwehr am Früh-
lingsfest ein voller Erfolg. Die Veranstaltung bot eine gute Gele-
genheit, die Arbeit der Feuerwehr erlebbar zu machen und das 
Interesse am Ehrenamt zu stärken.
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Bild und Text: TWS GmbH | v.l. Toralf und 
Gabi Walter, Ina Minkmar-Hennig

Tierische Unterstützung eingetroffen
Die Stadt Neuhaus am Rennweg setzt auch in diesem Jahr wie-
der auf eine besonders nachhaltige und naturnahe Pflege ihrer 
Grünflächen: Insgesamt fünf Schafe sorgen derzeit im Bereich 
Apelsberg, am Schulcampus, am Kindergarten und am Gara-
genkomplex sowie in der Bärenbachstraße im Ortsteil Piesau 
für „mähende Unterstützung“.

Verantwortlich für die tierischen Landschaftspfleger ist Wege-
wart Thomas Herber, der sich mit großem Engagement und viel 
Fachwissen täglich um das Wohl der Tiere kümmert. Zu den Auf-
gaben gehören das Füttern, das Ausmisten des Unterstandes, 
die Kontrolle der Zäune sowie die regelmäßige Überprüfung des 
Gesundheitszustandes der Schafe – und das nicht nur werktags, 
sondern auch an Wochenenden und in der Ferienzeit.

Start in die Freibadsaison:

Waldbad Bernhardsthal geöffnet

Endlich ist es wieder soweit! 
Das Waldbad Bernhardsthal 
startete am 29. Mai 2026 in 
die neue Saison und heißt 
alle Badegäste herzlich will-
kommen.
Inmitten der Natur erwartet Be-
sucherinnen und Besucher eine 
entspannte Auszeit vom Alltag 
– perfekt für Familien, Sport-
begeisterte und Erholungssu-
chende.
Das Waldbad überzeugt mit sei-
nem naturnahen Badeerlebnis!
Ein gepflegtes Naturbecken 
mit separatem Nichtschwim-
merbereich sorgt für Sicherheit 

und Badespaß für Groß und Klein. Wer sich sportlich betätigen 
möchte, kann sich auf dem Beachvolleyballfeld austoben, wäh-
rend Kinder auf dem Spielplatz nach Herzenslust spielen und 
entdecken können.
Die Öffnungszeiten richten sich nach dem Wetter – und damit 
ganz nach den Bedürfnissen der Badegäste:
Ab einer Außentemperatur von 18 Grad und trockener Wit-
terung ist das Waldbad täglich von 11:00 bis 19:00 Uhr ge-
öffnet.
Für einen angenehmen Aufenthalt stehen selbstverständlich 
Außenduschen, Umkleiden und Toiletten zur Verfügung. So ist 
für Komfort und Wohlbefinden rundum gesorgt.
Auch die Anreise gestaltet sich unkompliziert:
Das Waldbad liegt direkt an der B 281, etwa 300 Meter vor dem 
Ortseingang Neuhaus am Rennweg (aus Richtung Eisfeld). Die 
Bushaltestelle der Linie 501 der OVG Sonneberg befindet sich 
direkt vor dem Eingang, sodass auch die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln bequem möglich ist.
Für Besucher mit dem Auto stehen großzügige Parkmöglich-
keiten bereit:
In rund 100 Metern Entfernung befindet sich ein großer Park-
platz für PKW, LKW und Busse. Um allen Gästen eine sichere 
und angenehme Ankunft zu ermöglichen, wird gebeten, nicht in 
den Bushaltestellen oder direkt vor dem Eingang zu parken.
Das Team des Waldbades freut sich auf viele fröhliche Stunden 
mit seinen Gästen:
„Wir laden alle kleinen und großen Besucher herzlich ein, die 
neue Saison mit uns zu genießen, und wünschen allen eine son-
nige, erlebnisreiche und entspannte Freibadsaison.“

5-Sterne-Zertifizierung der Ferienwohnung 
„Kleine Auszeit“
Die Tourist-Information freut sich über die erfolgreiche Zertifizie-
rung der Ferienwohnung „Kleine Auszeit“ im Ortsteil Steinheid. 
Im Rahmen der Qualitätsprüfung konnte die Unterkunft die er-
forderlichen Kriterien erfüllen und wurde offiziell ausgezeichnet. 
Eine solch gute Zertifizierung bestätigt den Gästen einen ver-
lässlichen Qualitätsstandard hinsichtlich Ausstattung, Service 
und Komfort. Für die Vermieter ist die Auszeichnung zugleich 
ein sichtbares Zeichen für das Engagement im Tourismus und 
die kontinuierliche Weiterentwicklung des Angebots.
Für die anstehende Erholungsort-Zertifizierung benötigt die Stadt 
Neuhaus am Rennweg in den Ortsteilen und in der Kernstadt 
entsprechende qualifizierte Angebote. Interessierte Gastgeber 
können sich jederzeit an die Tourist-Information wenden, sodass 
ein Beratungsgespräch mit anschließenden Zertifizierungstermin 
vereinbart werden kann.
Das Team der Tourist-Information gratuliert herzlich zur erfolg-
reichen 5-Sterne-Zertifizierung und bedankt sich für den Beitrag 
von Familie Walter zu einem attraktiven und qualitativ hochwer-
tigen Übernachtungsangebot in unserer Rennsteigregion.
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Stadtbibliothek „WissensWerk“

Liebe Leserinnen und Leser,

die Sommerzeit steht vor der Tür – und mit ihr frischer Wind in 
unserer Bibliothek! Freuen Sie sich auf eine spannende Neu-
erung, die Ihren Besuch bald noch abwechslungsreicher und 
entspannter macht. Es lohnt sich also, neugierig zu bleiben und 
regelmäßig vorbeizuschauen.
Gerade jetzt, wo die Sommerferien näher rücken, ist die perfekte 
Gelegenheit gekommen, sich mit Lesestoff und Ideen einzu-
decken. Ob ein fesselnder Roman für den Urlaub, praktische 
Ratgeber für Aktivitäten im Freien oder kreative Beschäftigungen 
für Kinder – bei uns finden Sie für jede Gelegenheit das passende 
Buch. Lesen begleitet, entspannt, inspiriert und macht die freie 
Zeit gleich noch wertvoller.
Ein besonderes Highlight erwartet unsere jungen Leserinnen 
und Leser auch in diesem Jahr: das beliebte Bücher-Bingo! 
Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, mitzuma-
chen, spannende Aufgaben zu erfüllen und dabei viele neue 
Geschichten zu entdecken. Spiel, Spaß und Lesefreude stehen 
dabei im Mittelpunkt – und am Ende wartet sogar eine kleine 
Überraschung. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Bücher-Bingo-Beitrag.
Schauen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und starten Sie 
bestens gerüstet in einen lesereichen Sommer!

Der Weg zum Haupteingang der Stadtbibliothek „Wissens-
Werk“ führt durch die Sparkasse Neuhaus am Rennweg.
Montag von 15.30 Uhr – 17.30 Uhr und Freitag von 13.30 
– 15.30 Uhr ist der Seiteneingang von der Bundesstraße 
281 zu nutzen, da die Sparkasse zu diesen Zeiten bereits 
geschlossen hat.

Empfehlungen für Erwachsene

Elisabeth Sandmann: Porträt auf grüner Wandfarbe

1918 trifft die bodenständige Ella im legendären 
Hotel Schloss Elmau auf die glamouröse Ilsabé. 
Es entsteht eine ebenso unverbrüchliche wie 
komplizierte Freundschaft, die Kriege über-
dauert und Geheimnisse bewahrt. Jahrzehnte 
später findet Ilsabés Enkelin Gwen die roten 
Hefte, die Ella mit ihren Erinnerungen gefüllt 
hat und indenen sie ebenso viel preisgibt wie 
verschweigt. Für Gwen beginnt eine aufwühlen-

de Spurensuche. Aber geht es wirklich nur um verschwundene 
Kunstwerke oder um ganz andere Verluste?
Caryl Lewis: Wilder Honig

Hannah, Sadie und Megan sind alle auf ihre ei-
gene Art verloren. Als sie sich ine inem alten 
Obstgarten begegnen, beginnen sie zu dritt ei-
nen Neuanfang, den sich keine von ihnen je er-
träumt hätte. Caryl Lewis leuchtet im idyllischen 
Setting der walisischen Landschaft alle Facetten 
der menschlichen Emotionen aus. Zwischen Lie-
be und Trauer, Enttäuschung und Dankbarkeit 
erzählt sie eine unvergessliche Geschichte.

Eugen Ruge: Pompeji

War der Ausbruch des Vesuvs im Jahr 79 n. 
Chr. ein unvorhergesehenes Ereignis, oder gab 
es Hinweise und Vorzeichen? In Eugen Ruges 
„Pompeji“ redet man über den Vulkan, streitet, 
hofft, opfert dem Feuergott, sorgt sich um Wirt-
schaft und Besitz – bis es zu spät ist.

Eine ganz besondere Unterstützung erhält Herr Herber durch 
die ehrenamtliche Helferin Frau Dorothee Büchele. Vor allem 
an den Wochenenden engagiert sie sich mit großem Einsatz für 
die Versorgung und Betreuung der Tiere und leistet damit einen 
wertvollen Beitrag für das Gelingen des Projektes.
Auch die Familie Büttner aus Piesau unterstützt die Schafhaltung 
engagiert. Dieses beispielhafte Miteinander zeigt eindrucksvoll, 
wie wichtig ehrenamtliches Engagement und gelebter Gemein-
schaftssinn für unsere Stadt sind.
Die Beweidung der Grünflächen durch Schafe bringt dabei nicht 
nur ein idyllisches Bild in unsere Ortsteile, sondern bietet auch 
viele ökologische Vorteile. Die Tiere pflegen die Flächen beson-
ders schonend und umweltfreundlich, fördern die Artenvielfalt 
und helfen dabei, den Einsatz von Maschinen und Kraftstoffen 
zu reduzieren. So verbindet das Projekt praktischen Nutzen mit 
aktivem Umwelt- und Klimaschutz.

Die Schafe dürfen gerne besucht werden und erfreuen beson-
ders Kinder und Familien. Dabei bittet die Stadt jedoch um 
Beachtung einiger wichtiger Hinweise: Die Tiere stehen hinter 
einem Stromzaun, daher ist ein ausreichender Sicherheitsab-
stand einzuhalten. Außerdem dürfen die Schafe keinesfalls mit 
Brot, Küchenabfällen oder anderen mitgebrachten Lebensmitteln 
gefüttert werden. Falsches Futter kann bei den Tieren schwere 
Koliken und Durchfall verursachen, die im schlimmsten Fall sogar 
tödlich enden.
Das Engagement rund um die Schafe macht deutlich, wie wert-
voll ehrenamtlicher Einsatz für das gesellschaftliche Leben in 
unserer Stadt ist. Ob im Umweltbereich, in Vereinen, bei sozialen 
Projekten oder in der Unterstützung gemeinschaftlicher Aufga-
ben – Ehrenamt verbindet Menschen, stärkt den Zusammenhalt 
und trägt dazu bei, unsere Heimat aktiv mitzugestalten. Die Stadt 
bedankt sich herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich 
mit Zeit, Einsatzbereitschaft und Herzblut für das Gemeinwohl 
engagieren.
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OPAC
Unser OPAC ist ein digitaler, öffentlicher Katalog, mit dem Sie 
als Nutzer den gesamten Bestand unserer Bibliothek einsehen 
können. Er ermöglicht die Recherche nach Autoren, Titeln oder 
Schlagwörtern, zeigt den aktuellen Ausleihstatus an und erlaubt 
Vorbestellungen, Verlängerungen sowie die Kontoverwaltung.
Auf unserer vorübergehenden Internetseite https://stadtbiblio-
thek-neuhaus.bibliotheca-open.de/ können Sie sich unter „Mein 
Konto“ – „Login“ mit Ihren persönlichen Daten einloggen. Melden 
Sie sich bei Fragen hierzu gern bei uns. Nun steht Ihnen der 
gesamte Online-Katalog, nebst oben genannten Funktionen, 
sowie der Zugang zur Onleihe zur Verfügung.

Onleihe
Die Onleihe ist eine digitale Bibliothek, über die Sie als Nutzer 
unserer Bibliothek rund um die Uhr kostenlos Medien herunter-
laden können. Über www.onleihe.de bzw. über unsere Website 
gelangen Sie an das digitale Medienangebot. Sollten Fragen 
bestehen, können Sie uns gern kontaktieren. Das ausgeliehe-
ne Medium kann nicht nur auf dem Computer genutzt werden, 
sondern auch auf dem Tablet, E-Book-Reader und Co. Jedes 
ausgeliehene Medium kann man für max. 21 Tage nutzen. Wenn 
die Ausleihfrist abgelaufen ist, ist das Medium automatisch „zu-
rückgegeben“ und nicht weiter nutzbar. Da die Rückgabe auto-
matisch erfolgt, gibt es keine Mahngebühren. Natürlich können 
Sie das Medium dann erneut ausleihen.

Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medien-
kurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt 
auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.

Bitte beachten Sie, dass aus organisatorischen Gründen am 
23.06.2026 und 30.06.2026 keine Malkurse durch die Mal- und 
Zeichenschule angeboten werden können.
Gern kann unser Makerspace trotzdem zum Malen und Basteln 
genutzt werden.

David Baldacci: Der Feind in meiner Nähe

Ex-Army-Ranger Travis Devine soll die zwölf-
jährige Betsy Odom nach dem Tod ihrer Eltern 
zu ihrem Onkel begleiten, gegen den das FBI 
ermittelt. Devine bemerkt schnell, dass nicht alle 
das Wohlergehen des Mädchens im Sinn haben. 
Was weiß Betsy wirklich über den Tod ihrer El-
tern? Und wer will verhindern, dass die Wahrheit 
darüber ans Licht kommt? Devine sucht nach 
Antworten und stößt auf eine Verschwörung, in 
die sogar seine Erzfeindin, die mysteriöse Frau 

aus dem Zug, verwickelt zu sein scheint. Ist der Moment gekom-
men, an dem sie und er sich zum ersten Mal gegenüberstehen? 
Um zu überleben, muss Devine herausfinden, auf wen er sich ver-
lassen kann – und wer ihn wieder einmal ans Messer liefern will.
Lee Child: Der Puma

Am Busbahnhof von Gerrardsville, Colorado, 
beobachtet der ehemalige Militärpolizist Jack 
Reacher, wie eine Frau vor einen fahrenden Bus 
gestoßen wird. Es gelingt ihm nicht, den Täter 
dingfest zu machen. Doch er gerät so ins Vi-
sier skrupelloser Verbrecher, die jeden Zeugen 
eliminieren wollen. Nichts darf ihre Operation 
gefährden. Allerdings haben sie nicht mit einem 
Mann wie Reacher gerechnet. Als der bedroht 
wird, geht er sofort zum Gegenangriff über. Er 

nimmt die Spur auf und wird nicht stoppen, bevor er das Schlan-
gennest ausgeräuchert hat.

Empfehlungen für Kinder
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Natürlich kam auch das klassische Bibliothekserlebnis nicht zu 
kurz. Viele Gäste stöberten in den Regalen, entdeckten neue 
Bücher und nutzten die freie Zeit zum Lesen.
Das Frühlingsfest war insgesamt ein voller Erfolg und zeigte ein-
mal mehr, wie vielfältig eine moderne Bibliothek sein kann – als 
Ort der Begegnung, des Lernens und der Kreativität.

Einführung eines 
Selbstverbuchungssystems und Umsetzung 
einer Open Library
Wie Sie vielleicht mitbekommen haben, finden derzeit Baumaß-
nahmen in der Stadtbibliothek „WissensWerk“ statt. Im Zuge 
der Weiterentwicklung moderner Bibliotheksangebote wird 
ein Selbstverbuchungssystem eingeführt. Ziel ist es, die Ser-
vicequalität zu erhöhen, Arbeitsabläufe zu optimieren und den 
Leserinnen und Lesern eine zeitgemäße, flexible Nutzung zu 
ermöglichen.
Die Umsetzung erfolgte in mehreren Schritten:

Derzeit wird ein Selbstverbuchungsgerät installiert, das auf 
RFID-Technologie basiert. Hierzu wurden die vorhandenen 
Medien mit RFID-Chips ausgestattet. Parallel dazu wurde das 
Bibliothekssystem entsprechend angepasst, sodass die Verbu-
chungsprozesse automatisch erfasst werden können.
Die Selbstverbuchung wird vollständig in die vorhandene Biblio-
thekssoftware integriert. Dadurch werden Ausleihen, Rückgaben 
und Benutzerkonten in Echtzeit aktualisiert.

Stadtbibliothek „WissensWerk“
Sonneberger Straße 2

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de

Öffnungszeiten:
Montag: 8.30 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr – 12.30 Uhr
Donnerstag: 8.30 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Piesau:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr

Frühlingsfest am 31.05.2026 in der 
Stadtbibliothek „WissensWerk“
In der Stadtbibliothek „WissensWerk“ fand ein gelungenes Früh-
lingsfest statt, das zugleich als Tag der offenen Tür fungierte. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die neu gestalteten Räumlichkeiten kennenzulernen und 
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen.

Das abwechslungsreiche Programm bot für kleine und große 
Gäste spannende Aktivitäten. Besonders beliebt war das An-
gebot der Zeichenschule, bei dem kreative Köpfe gemeinsam 
malen und ihrer Fantasie freien Lauf lassen konnten.

In der TechnoThek wurde es experimentell: Hier konnten Inter-
essierte verschiedene Versuche ausprobieren und spielerisch 
die Welt der Technik entdecken.
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Das Selbstverbuchungsgerät wurde zentral platziert, um einen 
einfachen Zugang zu gewährleisten. Eine intuitive Benutzer-
oberfläche wird dafür sorgen, dass auch weniger technikaffine 
Besucher die Station problemlos nutzen können.
Das Bibliothekspersonal wird umfassend geschult, um bei Fra-
gen unterstützen zu können. Zusätzlich werden Anleitungen und 
Hinweisschilder bereitgestellt, um den Einstieg zu erleichtern.
Die Einführung des Selbstverbuchungssystems bringt zahlreiche 
Vorteile:
•	 Zeitersparnis: Medien können schnell und ohne Wartezeit 

ausgeliehen oder zurückgegeben werden.
•	 Flexibilität: Die Nutzung ist unabhängig von der Verfügbar-

keit des Personals möglich.
•	 Diskretion: Lesende können ihre Medienauswahl eigenstän-

dig verbuchen.
•	 Einfache Bedienung: Intuitive Technik ermöglicht eine un-

komplizierte Nutzung für alle Altersgruppen.
•	 Mehr Servicequalität: Das Personal wird entlastet und kann 

sich stärker auf Beratung und Veranstaltungsarbeit kon-
zentrieren.

Perspektive: Einführung einer Open Library
Als nächster Entwicklungsschritt ist die Einführung einer so-
genannten Open Library geplant. Dabei handelt es sich um ein 
Konzept, bei dem die Bibliothek auch außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten zugänglich ist.
Es erfolgen Zugangskontrollen über den Bibliotheksausweis. 
Es gibt eine Videoüberwachung, um Sicherheit zu garantieren. 
Das Selbstverbuchungssystem dient als Grundlage der Open 
Library, da Zugang zur Bibliothek auch besteht, wenn kein Per-
sonal vor Ort ist.
Durch die Open Library sind erweiterte Öffnungszeiten (früh 
morgens, abends und ggf. am Wochenende) möglich.
Bleiben Sie also gespannt auf die Neuerungen und schauen Sie 
doch selbst einmal vorbei!



Stadtkurier Neuhaus	 - 15 -� Nr. 6/2026

Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit  
in unserem Stadtgebiet
Offene Kinder- und Jugendarbeit
In den vergangenen Wochen stand in der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit vieles im Zeichen der Vorbereitung und Mitge-
staltung des Kinderfestes der Stadt Neuhaus am Rennweg, 
das am 6. Juni anlässlich des internationalen Kindertags und 
im Rahmen des Brunnenfestes in Schmalenbuche stattfand.

Gemeinsam mit den Jugend-
lichen aus der Jugend-Hood 
wurden verschiedene Mitma-
changebote geplant, vorberei-
tet und umgesetzt. Ein Teil der 
Aktionen entstand bereits im 
offenen Treff und wurde dort ge-
meinsam organisiert und vorbe-
reitet. So wurde Popcorn selbst 
hergestellt und gemeinsam mit 
Getränken an einem Popcorn- 

und Limostand kostenlos an die Kinder zum Kindertag ausge-
geben. Ein herzliches Dankeschön geht an den miteinander e.V. 
für das Ausleihen der Popcornmaschine.
Darüber hinaus konnten sich die kleinen Besucherinnen und 
Besucher am Dosenwurfstand ausprobieren - vielen Dank an 
den Kreissportbund Sonneberg für die Unterstützung mit Dosen 
und Bällen. Kreativ wurde es an der Station zum Gestalten von 
T-Shirts und Stoffbeuteln sowie beim Herstellen individueller 
Buttons mit der Buttonmaschine. Besonders beliebt bei den 
Mädchen war außerdem die Station zum Einflechten bunter 
Haarsträhnen. Alle Angebote wurden hervorragend angenom-
men und sorgten für viele fröhliche Gesichter.
Besonders schön war dabei das Engagement der Jugendlichen 
selbst: Sie unterstützten nicht nur bei der Vorbereitung der Ak-
tionen, sondern halfen selbstverständlich auch beim Auf- und 
Abbau der Stände und trugen damit wesentlich zum Gelingen 
des Kinderfestes bei.

Nach den erfolgreichen Aktionen richtet sich der Blick nun auf 
die bevorstehenden Sommerferien. Das Sommerferienpro-
gramm der Offenen Kinder- und Jugendarbeit steht fest und 
bietet auch in diesem Jahr wieder viele abwechslungsreiche An-
gebote für Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 21 Jahren.
Geplant sind unter anderem Ausflüge zur Go-Kartbahn und zum 
Lasertag in die Action-Arena Marktzeuln, zum Fußballgolf, zum 
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Der Verkehrswert und somit das Mindestgebot des Grund-
stückes beläuft sich auf 12.972,00 Euro, gemäß Gutachten 
vom 20.04.2026
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift

„Kaufgebot Flurstück 619 - Gemarkung Piesau“ -
nicht vor dem 27.07.2026, 10.00 Uhr öffnen“
bis zum 27.07.2026, 10.00 Uhr zu richten an:

Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Stadtmanagement / Liegenschaften

Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Die Gebotsöffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist. Bie-
ter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht gesondert 
benachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.

Öffentliche Ausschreibung zum Höchstgebot
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung zum Höchstgebot in Neuhaus am Rennweg 
- Ortsteil Piesau -, das Grundstück Flurstück 621 der Gemar-
kung Piesau mit einer Größe von 2.566 m² zum Höchstgebot. 
Das Grundstück ist nicht vermietet oder verpachtet.
Bei dem Grundstück handelt es sich um Waldgrundstück, wel-
ches jederzeit von Interessenten besichtigt werden kann.

Der Verkehrswert und somit das Mindestgebot des Grundstü-
ckes beläuft sich auf 3.755,00 Euro, gemäß Gutachten vom 
20.04.2026
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift

„Kaufgebot Flurstück 621 - Gemarkung Piesau“ -
nicht vor dem 27.07.2026, 10.00 Uhr öffnen“
bis zum 27.07.2026, 10.00 Uhr zu richten an:

Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Stadtmanagement / Liegenschaften

Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Die Gebotsöffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist. Bie-
ter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht gesondert 
benachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.

Biken, Skaten und Bouldern nach Sonneberg sowie zum Laser-
tag. Außerdem warten gemeinsame Aktionen wie Schwimmbad-
besuche, eine Wanderung zur Sommerrodelbahn, eine Holz-
werkstatt, die Hood Games 2026 auf der Freisportanlage, ein 
Sommerabend Chill-Out mit Cocktails und Braten sowie eine 
große Ferienabschluss-Party. Auch an den übrigen Ferientagen 
bleibt die Jugend-Hood als offener Treff mit kreativen und sport-
lichen Angeboten geöffnet und es werden witterungsabhängig 
auch kleinere spontane Aktionen stattfinden.
Mitmachen können alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
- auch diejenigen, die bisher noch keine Besucherinnen oder 
Besucher der Jugend-Hood oder des Jugendclubs Piesau sind. 
Für einzelne Ausflüge ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen sind direkt in der Jugend-Hood und im Jugend-
club Piesau möglich oder telefonisch/per WhatsApp bei den 
Mitarbeitenden Daniel Ebert (0151 29169438) und Sue Bähring 
(0151 29428273).
Das Team der Offenen Kinder- und Jugendarbeit freut sich auf 
einen erlebnisreichen Sommer und viele bekannte und neue 
Gesichter.
Adresse & Kontakt:
Jugend-Hood (Rennsteigsporthalle)
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg
Jugendclub Piesau
Im Grund 29
98724 Neuhaus am Rennweg OT Piesau
Daniel Ebert
Telefon: (03679) 7902-360
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de
Sue Bähring
Telefon: (03679) 7902-73
E-Mail: sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de

Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist Teil der Thüringer Familien-
App und wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger über 
dieses Medium barrierefrei und direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?
Dann meldet euch gerne bei unserer Mitarbeiterin der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, Frau Bähring, unter der Telefonnum-
mer 03679/7902-73 oder per E-Mail an sue.baehring@neuhaus-
am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!

Öffentliche Ausschreibung zum Höchstgebot
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung zum Höchstgebot in Neuhaus am Rennweg 
- Ortsteil Piesau -, das Grundstück Flurstück 619 der Gemar-
kung Piesau mit einer Größe von 7.563 m² zum Höchstgebot. 
Das Grundstück ist nicht vermietet oder verpachtet.
Bei dem Grundstück handelt es sich um Waldgrundstück, wel-
ches jederzeit von Interessenten besichtigt werden kann.
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Sie interessieren sich für ein Gebäude mit Potenzial zum Ein- 
oder Zweifamilienhaus im Charme und der Historie aus dem 
Jahre 1870?
Die Immobilie befindet sich auf einem 917,00m² großem Grund-
stück, im Ortsteil Siegmundsburg der Stadt Neuhaus am Renn-
weg im Landkreis Sonneberg, Thüringen - eingebettet im Thü-
ringer Schiefergebirge auf einer Höhenlage von ca. 760 - 814 
m ü. NN.
Siegmundsburg liegt direkt an der Bundesstraße 281, die den Ort 
mit den umliegenden Zentren verbindet und somit eine gute Er-
reichbarkeit mit dem Auto gewährleistet. Die Umgebung zeichnet 
sich durch dichte Nadelwälder, weitläufige Wiesenlandschaften 
und die Nähe zum bekannten Rennsteig-Wanderweg aus - ideal 
für Naturfreunde und Freizeitaktivitäten zu jeder Jahreszeit.
Durch seine Lage am Rennsteig und inmitten der Natur bietet der 
Ort ausgezeichnete Möglichkeiten für Outdoor-Erlebnisse wie 
Wandern, Mountainbiking und im Winter Wintersportaktivitäten. 
Zahlreiche markierte Wanderwege führen durch die umliegenden 
Wälder und zu Sehenswürdigkeiten wie dem Dreistromstein oder 
der Werraquelle. Auf infrastruktureller Ebene ist Siegmundsburg 
eingebunden in ein gut funktionierendes Nahverkehrsnetz, das 
Anbindung und Erreichbarkeit zu Schulen, Einkaufsmöglichkei-
ten und umliegenden Gemeinden sicherstellt. Der Ort bietet da-
mit die ideale Kombination aus ländlicher Idylle und praktischer 
Anbindung - ein attraktiver Lebensmittelpunkt für Eigenheimbe-
sitzer, die Wert auf Natur, Freizeit & Gemeinschaft legen.
Nach vorliegendem Wertgutachten beträgt der Verkehrswert 
30.500 €. Einsicht in das Gutachten ist nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. Hierzu wenden Sie sich bitte an unsere 
Sachbearbeiterin für Liegenschaften, Frau Auras, unter der Te-
lefonnummer 03679/7902-46 oder per E-Mail jasmin.auras@
neuhaus-am-rennweg.de.
Das Objekt hat Ihr Interesse geweckt?
Dann vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit unse-
rem Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung im Ortsteil Siegmundsburg, das am Hiften-
berg 23 gelegene Grundstück mit der Flurstücksnummer 184/5 
der Gemarkung Siegmundsburg mit einer Größe von 917,00m²

zum Höchstgebot.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.
Bestandteil des Notarvertrages ist u.a. die Erfüllung einer Inves-
titionsverpflichtung zur Werterhaltung, die binnen 5 Jahren nach 
Beurkundung nachzuweisen ist.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Flurstück 184/5 Siegmundsburg“
bis zum 15.07.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
SG Liegenschaften
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote.

Öffentliche Ausschreibung zum Höchstgebot
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung zum Höchstgebot in Neuhaus am Rennweg 
- Ortsteil Piesau -, das Grundstück Flurstück 623 der Gemar-
kung Piesau mit einer Größe von 9.009 m² zum Höchstgebot. 
Das Grundstück ist verpachtet.
Bei dem Grundstück handelt es sich um Waldgrundstück, wel-
ches jederzeit von Interessenten besichtigt werden kann.

Der Verkehrswert und somit das Mindestgebot des Grundstü-
ckes beläuft sich auf 5.415,00 Euro, gemäß Gutachten vom 
20.04.2026
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift

„Kaufgebot Flurstück 623 - Gemarkung Piesau“ -
nicht vor dem 27.07.2026, 10.00 Uhr öffnen“
bis zum 27.07.2026, 10.00 Uhr zu richten an:

Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Stadtmanagement / Liegenschaften

Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Die Gebotsöffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist. Bie-
ter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht gesondert 
benachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.

Ausschreibung ehem. Gemeindehaus 
Siegmundsburg
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nun die anstehenden Arbeiten an der Decke - insbesondere die 
Deckensanierung sowie die Malerarbeiten - planmäßig beginnen.
Die Stadt bedankt sich herzlich bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Verständnis während der Bauphase. Mit der Mo-
dernisierung entsteht eine zukunftsfähige, energieeffiziente und 
attraktive Schwimmhalle für Sport, Freizeit und Gesundheit.
Nicht verpassen!!
Ab Freitag, dem 29.05.2026, heißen wir unsere Badegäste bei 
Sonnenschein herzlich im Waldbad Bernhardsthal willkommen.

Stellenausschreibung
Sie sind Altersrentner (m/w/d), möchten aber Ihr Wissen und 
Können noch nicht ins Archiv ablegen?
Sie haben Zeit und entsprechende persönliche Leistungsfä-
higkeit, im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung unser 
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement als Hausmeister-
gehilfe (m/w/d) tatkräftig zu unterstützen?
Dann passen Sie genau in unser Team!
In der Stadt Neuhaus am Rennweg mit ca. 9.000 Einwohnern 
ist zum nächstmöglichen Termin die Stelle

eines Hausmeistergehilfen (m/w/d)
in Teilzeit (geringfügige Beschäftigung) mit einer durchschnitt-
lichen wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:

- Gebäudebewirtschaftung z.B. regelmäßige Kontrollen, 
Zählerablesung usw.

- Mitwirkung bei der Gebäudeunterhaltung
- Kleinreparaturen durchführen
- Mängel feststellen
- Zuarbeiten an Sachbearbeiter Gebäudemanagement/Lie-

genschaften/Versicherungen leisten
- Durchführung von Inventuren
- Reinigungsarbeiten
- Grünpflege (Rasen mähen, Hecken schneiden, Unkraut 

entfernen)
- Winterdienst (Schneeräumen und Streuen maschinell oder 

von Hand)
- Krankheits- und Urlaubsvertretung für Mitarbeiter Haus-

meisterservice
Als Bewerberin/Bewerber sollten Sie über eine abgeschlos-
sene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf verfügen.
Darüber hinaus erwarten wir von Ihnen Eigeninitiative, Selbst-
ständigkeit, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein sowie 
einen PKW-Führerschein.
Die Stelle ist unbefristet. Die Probezeit beträgt sechs Monate.
Das Pauschalentgelt beträgt derzeit maximal 603,00 Euro 
je Monat.
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber senden ihre aus-
sagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte 
bis zum 31.07.2026 an die

Stadt Neuhaus am Rennweg
Bürgermeister Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
E-Mail: uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de

Falls die Rücksendung der Unterlagen gewünscht wird, legen 
Sie bitte einen frankierten Rückumschlag bei. Ansonsten wer-
den die Unterlagen von uns datenschutzgerecht vernichtet.

Baustelle SH 1

Eintrag Nr. 1| Stand: 28.05.2026

Die Sanierungsarbeiten an unserer Schwimm-
halle sind planmäßig gestartet und machen be-
reits deutliche Fortschritte.
Der derzeitige Schwerpunkt der Bauarbeiten 
liegt im Bereich der Dachsanierung. Hier wur-
de mit dem Rückbau des Bestandsdaches be-
gonnen, der abschnittsweise durchgeführt wird. Diese Arbeiten 
bilden eine wichtige Grundlage für die anschließende Erneuerung 
der Dachfläche sowie die Installation der Photovoltaikanlage.
Auch im Innenbereich sind bereits klare Entwicklungen sichtbar:
Das Wasser im Schwimmerbecken wurde vollständig abgelassen 
und ein großflächiges Innengerüst errichtet. Dadurch können 
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Baustelle SH 2

Eintrag Nr. 2 | Stand: 04.06.2026

Die Bauarbeiten an unserer Schwimmhalle 
schreiten weiterhin planmäßig voran und kon-
zentrieren sich aktuell auf mehrere Bereiche.
Nachdem in der vergangenen Woche die Fens-
ter im Sprungturmbereich ausgebaut wurden, 
führt die beauftragte Dachdeckerfirma derzeit 
Sandstrahlarbeiten an den verrosteten Stahlträgern durch. Im 
Anschluss werden diese fachgerecht neu beschichtet und ver-
putzt, um den langfristigen Erhalt der Tragkonstruktion zu si-
chern.
Sobald diese Arbeiten abgeschlossen sind, können die Fenster 
wieder verschlossen werden. Darauf aufbauend beginnen die 
Putzarbeiten an der Decke im Bereich des Sprungturms.
Parallel dazu erfolgen auch im technischen Bereich wichtige 
Maßnahmen:
Der Schwallwasserbehälter wird derzeit durch das Personal der 
Schwimmhalle umfassend saniert. Hierbei wird eine Beschich-
tung mit einer chlorbeständigen Spezialfarbe aufgetragen, um 
die Dauerhaftigkeit und Sicherheit der Anlage deutlich zu er-
höhen.
Im Zuge der Baumaßnahme und Wartungsarbeiten wurden 
einzelne Leckagen und Schäden an den Abdichtungen im Sa-
nitärbereich festgestellt, welche auch Auswirkungen auf das 
Mauerwerk in einem der Ruheräume zur Folge hatte.
Nachdem die Malerfirma das Mauerwerk in dem Ruheraum er-
folgreich trockengelegt hat, konnten dort bereits die Putz- und 
anschließenden Malerarbeiten ausgeführt werden.
Aktuell ist die Malerfirma mit der Erneuerung der Silikonfugen 
sowie der Abdichtungen in den Sanitärbereichen beschäftigt.
Die Stadt bedankt sich weiterhin herzlich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern für ihr Verständnis während der laufenden Bau-
phase.
Mit jedem Baufortschritt kommen wir unserem Ziel näher: einer 
modernen, nachhaltigen und attraktiven Schwimmhalle für alle 
Generationen.
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Heinz Schober war in seinem Arbeiten ein einfühlsamer und 
erfahrener Pferdeanatom. Die Figuren der “Spanischen Hof-
reitschule” zeigten, wie er selbst die “Hohe Schule” des Model-
lierens beherrschte. Diese Pferdedarstellungen brachten Heinz 
Schober und den Unterweißbacher Werkstätten viel Applaus ein.
Das neue Profil der Unterweißbacher Werkstätten wurde durch 
die Modelleure K. Steiner, K. Lautensack und Heinz Schober 
wesentlich mitbestimmt.
“Hirschjagd”, “Saujagd”, “Der große Jagdzug” (Falkner, Vor-
spann, Reiter mit Jagdhorn, Jagdwagen und Jäger), “Musketie-
re” nach Dumas (vier Figuren), “Spanische Hofreitschule” (Piaffe, 
Levade, Trott) und das “Gärtnerpaar” waren Höhepunkte und 
Spitzenleistungen von Schober in der Arbeit mit Unterweißbach.
Heinz Schober blieb nach der Wiedervereinigung Deutschlands 
vor allem der Porzellanmanufaktur Scheibe-Alsbach und den 
Unterweißbacher Werkstätten für Porzellankunst treu, bis ihn 
1996 eine Krankheit zwang, die Modellierwerkzeuge aus der 
Hand zu legen. Er starb am 23 Juni 1997 in Siegmundsburg.
Sein Name aber wird für immer mit der Geschichte des Thüringer 
Porzellans verbunden bleiben.

“Der große Jagdzug”

“Hirschjagd”

Rolf Kirchner
Feuerwehr- und Heimatfreunde Siegmundsburg e.V.

Chronik Siegmundsburg

Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten 
Gustav Töpfer

Der Modelleur Heinz Schober
Am 23. Juni 2026 jährt sich der 29. Todestag von Heinz Scho-
ber, einer Persönlichkeit unseres Ortes und dem bekanntesten 
Porzellanmodelleur des Thüringer Porzellans der Neuzeit.
Geboren wurde er am 10. Februar 1933 in Mengersgereuth, wo 
er auch die Schule besuchte. Schon als Kind zeigte er sein Talent 
zum Zeichnen und Modellieren. Diese Eigenschaften bewogen 
ihn nach seiner Schulentlassung im Jahre 1947, die Meister- 
und Berufsschule für Spielzeug und Keramik in Sonneberg zu 
besuchen. Diese Schule schloss er nach dreijähriger Lehrzeit 
als Keramik-Modelleur ab.
1950 begann Heinz Schober seine Tätigkeit als Modelleur in 
der Porzellanfabrik “A.W. Fr. Kister KG”, der späteren Porzel-
lanmanufaktur Scheibe-Alsbach. Sein dortiges Schaffen prägte 
wesentlich das künstlerische Profil des figürlichen Porzellans und 
machte Scheibe-Alsbach-Porzellan unverwechselbar. Hier ent-
standen insbesondere seine der Napoleon-Thematik verpflich-
teten Figuren und Figurengruppen. Besonders der profilierte 
Heinz Schober war es immer wieder, dem es zu verdanken war, 
dass den Kunden in aller Welt jährlich Neues mit dem unver-
wechselbaren Duktus dieser Scheibe-Alsbacher Manufaktur 
offeriert werden konnte.
Im Nachbarort Siegmundsburg fand er seine große Liebe. Er 
heiratete Maria Wendel. Drei Kinder wurden in deiner Ehe ge-
boren. 1969 kaufte sich die Familie Schober in Siegmundsburg 
ein Haus, ließ es bis auf die Grundmauern abreißen und wieder 
neu aufbauen, 1971 ist die Familie dann in ihr neues Zuhause 
eingezogen. Heinz war in seinem Wohnort gesellschaftlich sehr 
eingebunden. Mit seinem Wissen und Können unterstützte er 
die Arbeit der Kulturbund-Ortsgruppe, deren Mitglied er auch 
gewesen ist. Bis zur Auflösung des Volkschores im Jahre 1972 
war er als aktiver Sänger tätig.

Modelleur Heinz Schober beim modellieren.
1971 unterzeichnete Heinz Schober einen Arbeitsvertrag, der ihn 
mit dem “VEB Vereinigte Zierporzellanwerke Lichte” verband. Scho-
ber arbeitete dann in eigener Werkstatt in seinem Wohnhaus in 
Siegmundsburg für die Porzellanmanufakturen, die mit dem Werk 
in Liche eine Vereinigung eingegangen waren. Dazu gehörten die 
“Unterweißbacher Werkstätten für Porzellankunst”, die Porzellan-
manufaktur Scheibe-Alsbach und zeitweise die “Wallendorfer - Por-
zellanfabrik”.Hier in Wallendorf vermittelte Heinz Schober auch sein 
Können und umfangreiches Wissen als Modelleur den angehenden 
Modelleuren in der bestehenden Lehrlingswerkstatt.
Weltbekannt sind Heinz Schobers “Der große Jagdzug”, der aus 
fünf Figurengruppen besteht (1974), die nach Alexandre Dumas 
literarischer Vorlage gestalteten “Musketiere” (Porthos 1965, 
D`Artagnan 1980, die “Italienische Komödie” (1980), welche er 
für die Unterweißbaches Werkstätten für Porzellankunst schuf, 
sowie die berühmten “Waterloo Gruppen” (1979), die er für die 
Porzellanmanufaktur Scheibe-Alsbach entwarf. “Napons Ver-
wundung” oder die italienischen Soldaten fügen sich genauso 
harmonisch in das Erfolgsprogramm ein, wie die “Petersburger 
Schlittenfahrt” oder seine Schäferfiguren. Wie lieblich sind die 
“Zärtliche Unterhaltung” und die Figurengruppe “blinde Kuh” 
anzuschauen.
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Schwarzburger Straße 47 
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muss spätestens bis zum 19. Januar 2027 erfolgt sein. Das 
Ausstellungsdatum des Führerscheins findet man auf dem Do-
kument unter Nummer 4a.
Im Anschluss folgt der Umtausch für Führerscheine mit dem 
Ausstellungsdatum von 2005 bis 2007, dessen Frist bis zum 19. 
Januar 2028 läuft.
Diese Fristen sind dringend zu beachten, um Probleme oder 
Verwarngelder zu vermeiden.
Wer vor 1953 geboren ist, hat eine Umtauschfrist bis zum 19. 
Januar 2033 -unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Diese Fahrerlaubnisinhaber brauchen also zunächst 
nichts unternehmen. Ihnen wurde vom Gesetzgeber die längste 
Frist zum Umtausch des Führerscheins eingeräumt.
Wie läuft der Umtausch ab?
Zuständig ist die Fahrerlaubnisbehörde des aktuellen Wohnsit-
zes. Eine persönliche Antragstellung ist erforderlich.
Im Landratsamt Sonneberg erfolgt der Umtausch ausschließlich 
nach vorheriger Terminvereinbarung unter www.kreis-sonne-
berg.de bzw. unter dem QR-Code

Bei weiteren Fragen erreichen Sie die Fahrer-
laubnisbehörde unter nachfolgenden Telefon-
nummern: 03675/871-503, -490, -477, -280.

Neues Fachkabinett ermöglicht Lernen  
für Industrie 4.0
Modernisierung der Elektrotechnikausstattung  
an der SBBS Sonneberg
Sonneberg, 21. Mai 2026 - An der Staatlichen Berufsbildenden Schule 
Sonneberg (SBBS) wurde jüngst ein neues Fachkabinett eingeweiht. 
Es beinhaltet hochmoderne Gerätschaften der Elektronik-, Mechatro-
nik-, Steuerungs- und Automatisierungstechnik. Hinzu kommen eine 
Roboterzelle, Kameras und Sensoren sowie 16 Schülerarbeitsplätze 
mit Laptops und weiteren zeitgemäßen Lehrmitteln.
Das rechnergestützte und digital vernetzte Fachkabinett verfügt über 
verschiedene speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS) und in-
telligente LOGO-Kleinsteuerungen, die bei Automatisierungsanwen-
dungen eingesetzt werden. Die geschaffene moderne Ausbildungs-
umgebung - insbesondere im Bereich der Steuerungstechnik und der 
vernetzten Produktion - entspricht den Anforderungen der Industrie 
4.0 und bietet jungen Menschen hervorragende Perspektiven.
„Die SBBS Sonneberg zeigt dank dieser wegweisenden Investition 
eindrucksvoll, wie berufliche Bildung praxisnah und zukunftsorien-
tiert gestaltet werden kann. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
der sogenannten ‚Connected Factory‘. Dabei handelt es sich um 
eine vernetzte Produktionsumgebung, in der reale industrielle Ab-
läufe abgebildet werden können. Unsere Schülerinnen und Schü-
ler lernen hier unter anderem Steuerungen zu programmieren, 
Anlagen zu vernetzen, Produktionsprozesse zu analysieren und zu 
optimieren. Diese Inhalte sind fester Bestandteil der Lernfelder in 
den Berufen Elektroniker, Mechatroniker und Industriemechaniker 
und können nun deutlich praxisnäher vermittelt werden“, freut 
sich die stellvertretende Schulleiterin der SBBS, Elke Herrling.
Das neue Fachkabinett kommt dem Unterricht in der dualen Ausbil-
dung, am Beruflichen Gymnasium sowie an der Fachschule (Techni-
ker-Ausbildung) zugute und fördert die zahlreichen MINT-Initiativen 
der SBBS Sonnberg. Die Anlage steht bei Bedarf auch überbetriebli-
chen oder externen Fortbildungen zur Verfügung. Mit der Umsetzung 
dieses jüngsten Zukunftsprojekts zur weiteren Modernisierung der 
SBBS untermauert die Bildungseinrichtung ihren Markenkern als 
Schwerpunkt-Berufsschule für die Bereiche Elektrotechnik, Mecha-
tronik, Industriemechanik, Automatisierungs-, Energie- und Gebäu-
detechnik in Südthüringen und im nördlichen Oberfranken.
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 500.000 
Euro. Davon entfallen 300.000 Euro auf Fördermittel von Bund 
und Land aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur (GRW)“. Die verbleibenden 
200.000 Euro brachte der Landkreis Sonneberg als zuständiger 
Schulträger über Eigenmittel ein. Die Beantragung der Förder-
mittel erfolgte über das Schulverwaltungsamt der Kreisverwal-
tung. Das Vorhaben wurde auf Initiative des Schulleiters der 
SBBS Sonneberg, Steffen Werner, seit mehreren Jahren durch 
die zuständigen Akteure geplant und umgesetzt.
Genutzt wird das neue Fachkabinett bereits seit Oktober 2025. 
Bei der Einweihung waren sich alle Anwesenden einig, dass  

2.2. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Unsere Gottesdienste bis Ende Juli 2026

Juni
Sonntag, 28.06.
09.30 Uhr Steinheid KIRCHWEIHGOTTESDIENST
Juli
Donnerstag, 02.07.
15.30 Uhr Rennsteigschlößchen
Sonntag, 05.07.
09.30 Uhr Neuhaus
17.00 Uhr Lauscha
Sonntag, 12.07.
14.00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Scheibe
Sonntag, 19.07.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Lauscha am Edelweißbrunnen
Sonntag, 26.07.
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe
Donnerstag, 30.07.
15.30 Uhr Rennsteigschlößchen

Radonmessungen in Innenräumen  
in Thüringen

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) führt 2026 wieder ein Messprogramm der Radonaktivitäts-
konzentration in Innenräumen durch. Interessierte Haus- und Woh-
nungseigentümer erhalten so die Möglichkeit, sich kostenfrei und 
einfach über die Radonsituation in ihren Wohnräumen zu informieren.
Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Datenbasis für die 
Einschätzung der Radonsituation in Thüringen.
Laut einer neuen Studie des Bundesamtes für Strahlenschutz (BfS) 
können rechnerisch etwa 6 % (2800 pro Jahr) aller Lungenkrebstodes-
fälle in Deutschland Radon in Wohnräumen zugeschrieben werden.
Die Messungen sind einfach durchführbar und für die Teilnehmer 
mit einem geringen Aufwand verbunden. Dazu werden kleine 
Exposimeter (Kunststoffdosen) per Post an die Teilnehmer zu-
sammen mit einer Messanleitung verschickt und sollen für 1 Jahr 
in den Räumen aufgestellt werden. Die Ergebnisse der Messun-
gen werden ausgewertet und Ihnen anschließend zugesandt.
Anonymisiert fließen die Daten in die thüringenweite Statistik 
zur Radonsituation ein.
Interessierte Haushalte können sich ab sofort bis zum 01.09.2026 
für die Teilnahme am Messprogramm Online unter www.tlubn.
thueringen.de oder per E-Mail beim TLUBN anmelden, ein 
Rechtsanspruch auf die Teilnahme am Messprogramm besteht 
jedoch nicht.
Fragen zum Messprogramm
beantwortet das TLUBN unter der Radon-Hotline:
Telefon: 0361 - 57 3943943
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de
THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,
BERGBAU UND NATURSCHUTZ
Referat 63
Göschwitzer Straße 41, 07745 Jena

Erinnerung zum Pflichtumtausch von 
Führerscheinen mit Ausstellungsdatum 
2002 bis 2004

Hinweis der Fahrerlaubnisbehörde zum 
notwendigen Tausch der Dokumente
Sonneberg, 5. Juni 2026 - Für EU-Kartenführerscheine, der im 
Zeitraum von 2002 bis 2004 ausgestellt wurden, läuft bereits 
der verpflichtende Umtausch in das neue Modell. Der Umtausch 
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Arbeit, Bildung) unterstützt sie Menschen, die von Arbeitslosig-
keit betroffen sind, durch Qualifizierung und befristete Beschäfti-
gung. Zusätzlich zu diesen arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 
übernimmt die ABS Neuhaus wichtige Dienstleistungen für die 
Region, darunter die Umwelt- und Landschaftspflege.
Das Landratsamt Sonneberg dankt allen Akteuren, die in un-
serer Region bei der Bekämpfung des Riesenbärenklaus einen 
Beitrag leisten.

Beschäftigte der ABS Neuhaus bei der Bekämpfung des Rie-
senbärenklaus im Landkreis Sonneberg� Foto: ABS Neuhaus

Neue EU-Regeln für die Mitnahme  
von Haustieren

Veterinärbehörde weist auf aktuelle Bestimmungen hin
Sonneberg, 4. Juni 2026 - Wer Hunde, Katzen oder Frettchen 
nach Deutschland verbringen will, braucht hierzu auch weiter-
hin einen gültigen EU-Heimtierausweis mit einem Nachweis 
einer gültigem Tollwutschutzimpfung. Darüber informiert das 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt. Halter, die be-
absichtigen, ihren vierbeinigen Liebling mit in den Urlaub ins 
europäische oder nichteuropäische Ausland zu nehmen, sollten 
daher rechtzeitig mit dem praktischen Tierarzt in Kontakt treten.
Keine gute Idee ist es, Hundewelpen unter 15 Wochen aus dem 
Ausland nach Deutschland zu verbringen. Denn diese können 
noch nicht über einen wirksamen Impfschutz gegen die Tollwut 
verfügen. Demensprechend muss mit Bußgeld rechnen, wer 
dies dennoch tut. Darüber hinaus ist mit erheblichen Mehrkosten 
infolge einer Quarantäne und Tierarztbehandlung zu rechnen, die 
sehr schnell einen vierstelligen Betrag ausmachen können. „Ziel 
dieser Maßnahmen ist es, den illegalen Welpenhandel wirksam 
einzudämmen sowie die Sicherheit und Gesundheit für Mensch 
und Tier zu verbessern“, erläutert Bianca Milas, Leiterin des Vete-
rinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes des Landratsamtes 
Sonneberg.
Daher sollte auch bei einem Kauf eines neuen Heimtieres im In-
land Klarheit über dessen Herkunft bestehen und im Zweifelsfall 
vom Verkäufer auch ein EU-Heimtierausweis verlangt werden.
Die Anforderungen für die Reise mit Haustieren sind:

• Maximal 5 Haustiere pro Fahrzeug dürfen nur noch mitge-
nommen werden.

• Das Tier muss mit einem elektronischen Mikrochip, der be-
stimmte technische Anforderungen erfüllt, gekennzeichnet 
sein.

• Eine gültige Tollwutimpfung ist Pflicht, die Erstimpfung muss 
mindestens 21 Tage vor Reiseantritt erfolgt sein.

• Bei der Einreise aus EU-Ländern ist der EU-Heimtieraus-
weis Pflicht. Tiere aus Nicht-EU-Ländern benötigen einen 
Tollwut-Antikörpertest und ein gültiges EU-Tiergesundheits-
zeugnis.

• Welpen dürfen frühestens im Alter von 15 Wochen mit dem 
erforderlichen Tollwut-Impfschutz nach Deutschland ein-
reisen.

Ausführlichere Informationen zu den neuen Anforderungen fin-
den Sie auf der Website der Europäischen Kommission:
Neue EU-Regeln für die Mitnahme von Haustieren - Vertretung 
in Deutschland.
Mehr unter
https://www.kreis-sonneberg.de/landkreis/gesundheit/veteri-
naerwesen-und-lebensmittelkontrolle/

selbiges ein echter Gewinn für die SBBS ist, von dem gleichsam 
die Schülerschaft sowie die regionale Wirtschaft profitieren. Elke 
Herrling (stellvertretende Schulleiterin der SBBS) und Patrick Rei-
che (Abteilungsleiter berufliche Schulen der SBBS) dankten daher 
allen Unterstützern des Vorhabens auf Seiten der Fördermittel-
geber und des Landkreises. Diese wurden vor Ort durch Volker 
Unger (Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Landwirtschaft und 
Ländlichen Raum) sowie durch Landrat Robert Sesselmann und 
Christina Mann (Leiterin Schulverwaltungsamt des Landkreises 
Sonneberg) vertreten. Einen Einblick in die Anlage boten ihnen 
Alexandra Krautwurst (Koordinatorin berufliche Schulen, Lehrkraft 
Metall und Technik), Kerstin Schillig (Lehrkraft Elektrotechnik), Jan 
Schwarz von der Fachschule der SBBS sowie Cedric Bauersachs 
und Erik Lindenlaub, die am Beruflichen Gymnasium in der Fach-
richtung Elektrotechnik derzeit ihr Abitur machen.
Mehr unter
https://sbbs-son.de/elektroniker-in-energie-und-gebaeudetechnik/
https://sbbs-son.de/staatlich-gepruefter-techniker-elektrotechnik/
https://sbbs-son.de/elektrotechniker-abitur/

Vorstellung des neuen Fachkabinetts - Personen von links nach 
rechts: Landrat Robert Sesselmann, Volker Unger (Thüringer Mi-
nisterium für Wirtschaft, Landwirtschaft und Ländlichen Raum, 
TMWLLR), Alexandra Krautwurst (Koordinatorin berufliche Schu-
len, Lehrkraft Metall und Technik SBBS Sonneberg), Elke Herrling 
(stellvertretende Schulleiterin SBBS Sonneberg), Erik Lindenlaub 
(Schüler Berufliches Gymnasium SBBS Sonneberg, Fachrichtung 
Elektrotechnik), Patrick Reiche (Abteilungsleiter berufliche Schu-
len SBBS Sonneberg), Cedric Bauersachs (Schüler Berufliches 
Gymnasium SBBS Sonneberg, Fachrichtung Elektrotechnik), 
Kerstin Schillig (Lehrkraft Elektrotechnik SBBS Sonneberg), Jan 
Schwarz (Schüler Fachschule SBBS Sonneberg), Christina Mann 
(Leiterin Schulverwaltungsamt des Landkreises Sonneberg)�Foto: 
LRA SON, M. Volk

ABS Neuhaus unterstützt Landkreis  
bei Riesenbärenklau-Bekämpfung

Aktive Eindämmung der invasiven 
und gesundheitsgefährdenden 
Pflanzenart im Zusammenspiel zwischen 
Beschäftigungsgesellschaft und Landratsamt
Sonneberg, 26. Mai 2026 - Die ABS Neuhaus setzt sich mit 
großem Engagement für den Naturschutz in unserem Heimat-
landkreis ein und unterstützt die Untere Naturschutzbehörde 
des Landratsamtes Sonneberg aktiv bei der Bekämpfung des 
invasiven Riesenbärenklaus. Die hervorragende Zusammen-
arbeit zeigt, wie lokale Initiativen und Behörden Hand in Hand 
arbeiten können, um die heimische Flora und Fauna zu schützen.
Der Riesenbärenklau (Heracleum mantegazzianum) ist nicht nur 
eine optisch eindrucksvolle Pflanze, sondern auch eine ernst-
hafte Bedrohung für die einheimischen Ökosysteme. Seine 
aggressiven Wachstumsgewohnheiten verdrängen heimische 
Pflanzenarten und stellen zudem eine Gesundheitsgefahr für 
Menschen dar, da der Kontakt mit dem Pflanzensaft zu schweren 
Hautreaktionen führen kann.
Im Rahmen von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen bekämpft ein 
Einsatz-Team von drei bis vier Personen die invasive Art, indem 
jede einzelne Pflanze per Hand ausgestochen wird. Dies stellt 
eine sehr zeitaufwendige und kraftzehrende Aufgabe dar und 
verdient daher aufrichtige Anerkennung.
Die ABS Neuhaus gGmbH (gemeinnützige Gesellschaft zur 
Arbeitsförderung, Beschäftigung und Strukturentwicklung) ist 
eine soziale Beschäftigungsgesellschaft mit Sitz in Neuhaus am 
Rennweg. Als Teil der Unternehmensgruppe WAB (Wirtschaft, 
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Bewerben können sich Studenten, die an einer deutschen 
Universität für ein Studium der Fachrichtung Humanmedizin 
eingeschrieben sind oder an einer anderen Universität, deren 
Abschluss die Approbation als Arzt in Deutschland zulässt, die 
uneingeschränkt in Deutschland leben und hier als Arzt arbeiten 
dürfen. Das Stipendium ist beim Landkreis Sonneberg bis spä-
testens zum 30.09. des jeweiligen Jahres, in dem die Förderung 
beginnen soll, zu beantragen.
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen:

• Formloses Bewerbungsschreiben
• Lebenslauf
• Motivationsschreiben, ggf. Empfehlungsschreiben
• Kopie Personalausweis
• aktuelle Immatrikulationsbescheinigung im Original
• Zeugnis über die Hochschulreife im Original oder beglau-

bigte Kopie
• Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
• bei ausländischen Bewerbern zusätzlich: Nachweis des Be-

herrschens der Deutschen Sprache mindestens B2 Niveau 
sowie Aufenthaltstitel.

Alle Informationen und den Link zur Online-Bewerbung 
finden Interessierte auf der Internetseite des Landkreises 
Sonneberg.
Interesse? Hier geht`s direkt zur Bewerbung!

3. Öffentlicher Teil

AWO AJS gGmbH
Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Steinheid
Tel./Fax 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strol-
che“ in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 
15:30 Uhr ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herz-
lich eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Termine 2026
01.07.2026

Sommerpause
02.09.2026
04.11.2026
02.12.2026

Eine telefonische Voranmeldung (036704/80207) zur besse-
ren Planung ist wünschenswert.

Das Strolchenteam

Hunde im Sommer nicht im Auto zurücklassen

Veterinärbehörde appelliert an alle Hundehalter
Sonneberg, 4. Juni 2026 - Während sich die Allgemeinheit darü-
ber freut, dass die Temperaturen wieder steigen, wächst zugleich 
die Gefahr für Tiere, die im Auto zurückgelassen werden. Denn 
bereits nach wenigen Minuten kann das Auto zur lebensgefähr-
lichen Hitzefalle werden.
Eine kurze Erledigung, ein schneller Gang zum Bäcker - auch wenn 
der Zeitraum noch so kurz erscheint, heizt sich das Auto schnell 
auf. Bereits bei 20 Grad Außentemperatur kann der Innenraum 
des Fahrzeugs nach einer Stunde 46 Grad erreichen. Bei 30 Grad 
Außentemperatur wird dieser Wert schon nach einer halben Stun-
de überschritten (https://de.statista.com). Das sind Temperaturen, 
die für Hunde rasch lebensbedrohlich werden können.
„Das Risiko, dass die Tiere einen Hitzschlag erleiden, ist daher 
sehr hoch, ebenso die Sterblichkeit bei den betroffenen Tieren. 
Besonders gefährdet sind brachyzephale Rassen, also kurzna-
sige Hunde wie Möpse und Bulldoggen, alte Tiere sowie Hunde 
mit dichtem Fell, Übergewicht oder Vorerkrankungen. Ein über-
hitztes Tier sollte in jedem Fall in einer Tierarztpraxis vorgestellt 
werden. Einen Hitzschlag erkennt man, wenn verstärktes He-
cheln, Apathie, Krämpfe oder Durchfall auftreten“, erklärt die 
Leiterin des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes 
des Landratsamtes Sonneberg, Bianca Milas.
Wie beim Menschen erhöht sich auch für Hunde mit steigenden 
Temperaturen die körperliche Anstrengung stetig. Einen Hund 
in der Mittagshitze auf dem heißen Asphalt spazieren zu füh-
ren, kann rasch eine Überbelastung des Tieres zur Folge haben. 
Längere Spaziergänge sollten daher auf die kühleren Morgen-
stunden gelegt werden. In aufgeheizten Wohnungen bieten sich 
Kühlmatten an, um Hunden Abkühlung zu verschaffen.
Zudem ist dem Hund immer ausreichend frisches Wasser zur 
Verfügung zu stellen. Hunde mit dickem, langem Fell sollten im 
Sommer geschoren werden. Auf keinen Fall dürfen Hunde (wie 
auch grundsätzlich andere Tiere) von ihren Besitzern bei heißen 
Außentemperaturen im Auto zurückgelassen werden.
Mehr unter
https://www.kreis-sonneberg.de/landkreis/gesundheit/veteri-
naerwesen-und-lebensmittelkontrolle/

Stipendium für Medizinstudenten:  
jetzt bewerben!

500 Euro monatlicher Zuschuss für angehende 
Ärzte - Antragsfrist 30.09.
Sonneberg, 19. Juni 2026 - Dem Landkreis Sonneberg ist die 
Sicherung der ärztlichen Versorgung ein wichtiges Anliegen. 
Deshalb hat der Kreis auf Beschluss des Kreistages Sonneberg 
bereits im Jahr 2024 ein Stipendiatenprogramm für angehende 
Ärzte aufgelegt. Ziel ist es, dem Haus- und Fachärztemangel 
entgegenzuwirken und Medizinernachwuchs in die Region zu 
holen bzw. im Kreis zu halten.
Entsprechend der Richtlinie des Landkreises Sonneberg über 
die Gewährung eines Stipendiums für Studierende der Human-
medizin werden pro Jahr bis zu zwei Stipendien vergeben. Das 
Stipendium wird grundsätzlich als nicht zurückzahlbarer Zu-
schuss monatlich in Höhe von nunmehr 500 Euro ausgereicht, 
beginnend ab dem ersten Studienjahr bis zum Bestehen des 
Dritten Abschnittes der Ärztlichen Prüfung, längstens jedoch 
für die Dauer von fünf Jahren bzw. 60 Monaten.
Der Zuschuss ist an die Verpflichtungen der Stipendiaten ge-
knüpft, nach Abschluss ihrer ärztlichen Ausbildung innerhalb von 
sechs Monaten eine Facharztausbildung zum Allgemeinmedi-
ziner zu beginnen. Weitere Bedingungen sind, im Rahmen der 
Facharztausbildung den 24-monatigen Teil der hausärztlichen 
Versorgung in einer Hausarztpraxis im Landkreis zu absolvieren 
sowie nach Abschluss der Facharztausbildung eine Hausarzt-
praxis im Landkreis zu übernehmen oder zu gründen und diese 
Tätigkeit mindestens drei Jahre auszuüben (bzw. mindestens fünf 
Jahre, sofern im Rahmen der Facharztausbildung keine Mög-
lichkeit bestand, diese im Kreis zum Teil zu erbringen). Alternativ 
kann man auch in unserem Krankenhaus, in einem unserer MVZ 
oder im Gesundheitsamt des Kreises als Mediziner tätig werden.
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Zwischendurch sorgte immer wieder ein Besuch am Obst- und 
Gemüsebuffet für Stärkung. Dieses wurde zu einem großen Teil 
vom Sportverein gesponsert. Dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt außerdem Sandy und Uwe vom Sport-
verein SV Rennsteig e.V. und Steve Büchner (als Papa betreute 
er eine Fußballstation), die uns bei der Vorbereitung und Durch-
führung des Sportfestes unterstützt haben und mit viel Einsatz 
und Zeit zum Gelingen des Nachmittags beigetragen haben.

Zum Abschluss wartete an der Tür auf jedes Kind noch eine 
besondere Überraschung: Alle Kinder erhielten eine Medaille als 
Erinnerung an einen schönen und bewegungsreichen Nachmit-
tag. Der Stolz über die Auszeichnung war zu merken, viele Kinder 
brachten ihre Medaille am nächsten Tag mit in den Kindergarten.
Die Zusammenarbeit zwischen dem SV Rennsteig-Neuhaus e.V. 
und den beiden Kindergärten besteht bereits seit vielen Jahren. 
In dieser Zeit konnten viele gemeinsame Veranstaltungen und 
Projekte umgesetzt werden. Auch dieses Sportfest hat wieder 
gezeigt, wie wertvoll Kooperationen mit ortsansässigen Vereinen 
für Kinder, Familien und alle Beteiligten ist.
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Aktionen in der 
Zukunft.

Kiga Tausendfüssler

Sportfest in Neuhaus:
In der vergangenen Woche fand in Kooperation mit dem SV 
Rennsteig-Neuhaus e.V. ein gemeinsames Sportfest der AWO-
Kindergärten Tausendfüssler und Kinderland am Apelsberg in 
der Guts-Muths-Halle statt. Bereits der gemeinsame Hinweg war 
schon ein erstes Highlight: Zusammen mit Eltern, den pädagogi-
schen Fachkräften und Unterstützern liefen wir gemeinsam zur 
Halle, wo ein sportlicher Nachmittag auf uns wartete.

In der Halle erwarteten die Kinder verschiedene sportliche Stati-
onen, an denen sie sich ausprobieren und gemeinsam aktiv sein 
konnten: Unter anderem das Tauziehen, verschiedene Werf-und 
Fangstationen, BobbyCar-Fahren, die Pedalos sowie das Bank-
ziehen fanden Anklang. Mit viel Bewegung und Freude konnten 
die Kinder die einzelnen Stationen besuchen und dabei zeigen, 
was in ihnen steckt.
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16. Markenoffenes Tuningtreffen Piesau
Am 4. Juli 2026 ist es wieder soweit: Der Dorfplatz in Piesau wird zum 
Treffpunkt für alle Tuning- und Autofans!
Freut euch auf eine große Vielfalt an schönen Fahrzeugen aller Marken, 
präsentiert von begeisterten Besitzern aus nah und fern. Egal ob liebe-
voll veredelt, sportlich umgebaut oder einfach ein echter Hingucker - hier 
kommt jeder auf seine Kosten.
Für die passende Stimmung sorgt gute Musik, während ihr entspannt über 
den Platz schlendert und euch mit Gleichgesinnten austauscht.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt:
Freut euch auf leckeres Essen vom Rost sowie gekühlte Getränke vom 
Bierwagen.
Auch für unsere kleinen Gäste ist gesorgt - eine Hüpfburg sorgt für Spaß 
und Unterhaltung bei den Kindern.
Erlebt einen Tag voller netter Menschen, toller Gespräche und einzigartiger 
Fahrzeuge - ein Event, das man nicht verpassen sollte!
Wir freuen uns auf euch!
Eure Tuningfreunde Piesau
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SCHÜTZENFEST
des

TESCHING SCHÜTZENVEREINS
IGELSHIEB 1907 e.V.

Neuhaus/Rwg. Schießsportanlage Wulst

FESTPROGRAMM
am Samstag, den 11.07.2026

 13.00 Uhr Eröffnung des Schützenfestes mit Böllerschüssen

 ab 13.00 Uhr Verpflegung vom Rost

 14.00 Uhr Begrüßung der Gastschützenvereine mit Ehrenvorbeimarsch

            14.30 Uhr - 18.00 Uhr musikalische Unterhaltung

           14.30 Uhr - 16.00 Uhr Vogelschießen und Bogenschießen

für alle Gäste

16.00 Uhr Auswertung zum „POKAL DES LANDRATES“

 und den „POKAL DES BÜRGERMEISTERS“
 mit anschließender „KÖNIGSPROKLAMATION“

17.00 Uhr Siegerehrung der Schießwettbewerbe

19.00 Uhr -22.00 Uhr musikalische Unterhaltung

Schießsportanlage Wulst Es lädt ein: Tesching Schützenverein Igelshieb 1907 e.V.

Für warme und kalte Speisen sowie Getränke wird bestens gesorgt.

Wir fahren Sie in Neuhaus/Rwg. kostenfrei, bzw. nach Möglichkeit auch in der näheren

Umgebung, zum Festplatz der Schießsportanlage Wulst und zurück!

Rufen Sie uns an unter: 0151 26340967 !

Der Eintritt ist frei!

Änderungen vorbehalten!
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Zum 5. Sonneberger Triathlon – diesmal in 
Sonneberg.

Sportlicher Sommerabschluss! Am 23. August 2026 gastiert der 
Sonneberger Triathlon erstmals in Sonneberg. Veranstalter ist 
der Kreissportbund (KSB) Sonneberg.
Für das Organisationsteam bietet der Baxenteich mit seiner Lage 
am nahegelegenen Eichberg „den optimalen Ausgangspunkt 
für unser Schwimm-Rad-Lauf-Event. Wir konnten dadurch ein 
Streckenprofil wählen, dass alles hergibt - sowohl für Triathlon-
Neulinge als auch für ambitionierte Ausdauersportler“, erklärt 
Sandro Herbst, einer der Initiatoren der Veranstaltung.
Mit dem Sonnebad Sonneberg und dem TSV Sonneberg-West 
konnte der Kreissportbund Sonneberg zwei ortsansässige Part-
ner in Planung und Durchführung einbeziehen, um die Bindung 
zum Veranstaltungsort zu erhöhen. „Ich finde es super, dass 
der Triathlon in diesem Jahr in Sonneberg stattfindet und hoffe 
natürlich auf ein großes Teilnehmerfeld und viele Zuschauer“, so 
Robert Eberth, 1.Vorsitzender des KSB Sonneberg.
Ebenso ist die Zusammenarbeit mit der Stadt Sonneberg von 
zentraler Bedeutung für die Organisation einer derartigen Groß-
veranstaltung. Natürlich sind auch der Schwimmverein Son-
neberg, der Radsportverein Sonneberg und der Sonneberger 
Turnverein Friedrich-Ludwig-Jahn wieder mit von der Partie. 
Rund 50 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf der Wettkämpfe.
Letztere finden wieder in drei Leistungskategorien statt: Katego-
rie S für Kinder und Familien, Kategorie M für Jugendliche und 
Hobbysportler und Kategorie L für Leistungssportler und „Mu-
tige“. Neben der Einzelbeteiligung ist auch wieder die Teilnahme 
als Staffel möglich. Bei der Anmeldung stehen in diesem Jahr 
erstmals die vergünstigten Modi „Familienstaffel“ und „Kinder-
staffel“ zur Option. Susanne Traut - Sportjugendkoordinatorin im 
KSB - erklärt: „Natürlich wollen wir damit den familiären Charak-
ter hervorheben und insbesondere die Teilnahme von Kindern 
und Jugendlichen fördern.“
Abseits von Badekappe, Rad und Laufschuh lädt das vielfältige 
Rahmenprogramm zum Verweilen ein: Mit muskalischer Umrah-
mung, freudvollem Beisammensein und weiteren Attraktionen 
nimmt die Triathlon-Veranstaltung einen familiären und freudvol-
len Ausklang - vielleicht sogar mit einem Sprung ins kühle Nass.
Die Website https://tria.ksb-son.de/ (QR-Code) ist der Aus-
gangspunkt für weitere Informationen, Teilnahmedokumente und 
Anmeldung. Meldeschluss ist der 9. August 2026. Für Rückfra-
gen steht das Team SonTria unter info@tria.ksb-son.de oder +49 
3675 702967 zur Verfügung.
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Spielerisch nähern wir uns an diesem Abend gemeinsam 
dem Leben der Fledermäuse. Vor Sonnenuntergang geht 
es los an der Jugendherberge in Plothen. Mit etwas Glück 
können wir die Kobolde der Nacht mit Detektoren hörbar 
machen und im Schein der Abenddämmerung sehen! Die 
Wanderung im Dunkeln ist ein Erlebnis für alle Alters-
gruppen, aber besonders für Kinder ab 6 Jahren.

Anmelden? Ja, wichtig! Bitte melden Sie sich vorher 
verbindlich bei uns an (Tel.: 03671 55040 oder E-Mail 
kundenservice@feengrotten.de)! Hier erfahren Sie auch 
mögliche Änderungen. Ohne Anmeldungen finden ein-
zelne Veranstaltungen nicht statt.

Samstag, 04.07.2026 | 19:30 Uhr | »Feengrotten«, Saalfeld

Was flattert denn da?
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04.07.2026 • 19:30 – 22:30 Uhr

Feengrotten am Brunnentempel, 
Feengrottenweg 2, 07318 Saalfeld

Kostenlos
QR-Code mit Link 
zur Veranstaltung

Ein echtes Thüringer Fest für Jung 
und Alt unter freiem Himmel. Der 
»Markt der Köstlichkeiten« bietet 
Produkte der Region, verführt zum 
Kosten und Mitmachen. Forstliche 
Wettbewerbe, die Naturpark-Rallye, 
Unterhaltung und ein buntes Pro-

gramm bereichern den Nachmittag. 
Das Naturpark-Haus mit interessan-
ten Ausstellungen, die Geopark-
Information und die umliegenden 
NaturParkWelten laden zum Kennen-
lernen und zum Spielen ein.

Wir feiern F(f)este! — Samstag, 19.09.2026  von 14:00 bis 18:00 Uhr

Leutenberger Wald- & Wiesenfest
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QR-Code mit Link 
zur Veranstaltung

Sa., 19.09.2026, 14:00 – 18:00 Uhr

Festwiese am Naturpark-Haus 

Kostenloser Shuttle Bus: 
Bahnhof – Netto-Parkplatz – Festwiese

4. Leutenberger Naturpark-Wandertag
Start: 9:00 Uhr, Markt Leutenberg
Ziel: 14:00 Uhr, Festwiese

Eintritt und die Teilnahme an der 
Wanderung ist kostenfrei

Leutenberg
Stadt der sieben Täler

Fremdenverkehrsverein 
Leutenberg und Umgebung e.V.
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Wilde Natur 
Der Biber kehrt zurück – 
Landschaftsarchitekt mit großem Einfluss
Referent Marcus Orlamünder 
(Naturschutzbund Thüringen)
10.9.2026 • 18:00 – 19:30 Uhr 
Stadtbibliothek Bad Lobenstein

Der Wolf in Thüringen – 
Rückkehr eines Spitzenprädators
Referent Kompetenzzentrum Wolf, Biber, Luchs
08.10.2026 • 18:00 – 19:30 Uhr
Landratsamt Schleiz

Die Wildkatze in Thüringen – 
Heimliche Jägerin der Wälder
Referent Thomas Mölich 
(Leiter Rettungsnetz Wildkatze, BUND)
5.11.2026 • 18:00 – 19:30 Uhr
Online, bei dir Zuhause

Der Luchs – Pinselohren auf leisen Pfoten
Referent Kompetenzzentrum Wolf, Biber, Luchs
3.12.2026 • 18:00 – 19:30 Uhr
Online, bei dir Zuhause

Am Grünen Band – Natur, Geschichte 
und lebendige Landschaften
Exkursion mit Marika Kächele (Gebietsbetreuerin 
am Grünen Band, Stiftung Naturschutz Thüringen)
05.03.2027 • 13:00 – 16:00 Uhr
Start & Ziel: Grenzbahnhofmuseum Probstzella

Die Vortragsreihe mit Exkursion ist gemeinsam von der Volks-
hochschule Saale-Orla-Kreis und dem Naturpark Thüringer 
Schiefergebirge/Obere Saale organisiert und kostenfrei.

Anmelden? Ja, wichtig! Bitte melden Sie sich bis 7 Tage 
vorher verbindlich bei uns an (Tel.: 03663 488 144)! 
Hier erfahren Sie auch mögliche Änderungen. Ohne An-
meldungen finden einzelne Veranstaltungen nicht statt.

Was lebt in der Saale? Warum ist 
Wasser so wichtig? Kommt mit uns 
raus in die Natur und geht gemein-
sam mit uns und euren Eltern oder 
Großeltern auf eine spannende Ent-

deckungstour! Gemeinsam forschen 
wir an der Saale, messen, beobach-
ten kleine Tiere und lernen dabei 
spielerisch und kreativ, wie wir un-
sere Flüsse und Bäche schützen 
können. Gern kannst du dazu ein 
Bild vom Bach oder Gewässer vor 
Deiner Haustür mitbringen! 

Ein Vormittag voller Aktivität, Wasser 
und eine kleine Überraschung am 
Ende des Workshops wartet auf euch 
– für alle kleinen und großen Forschen-
den ab 6 Jahren! 

Da die Plätze begrenzt sind, melde 
dich bitte mit deinen Eltern (oder 
Großeltern) bis 7 Tage vorher bei uns 
an (Tel. 03663 488 144). 

Bitte denk daran, bei Regenwetter 
eigene Gummistiefel und Regenklei-
dung und bei heißem Wetter eigene 
Getränke und Sonnenschutz mitzu-
bringen!

Entdecken, staunen, forschen! Ein Natur-Erlebnisworkshop für Familien

Die Saale vor meiner Haustür

QR-Code 
mit Link zur 
Veranstaltung
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07.07.2026 • 9:00 – 12:00 Uhr
Anmelden bis 7 Tage vorher!

Parkplatz »Start Walderlebnispfad«
in Ziegenrück 

Kostenlos
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Rückblick auf ein gelungenes Jubiläum und Vorfreude auf die Sommerferien in der 
Morassina
Hinter dem Team des Schaubergwerks Morassina liegen er-
eignisreiche Wochen mit vielen besonderen Begegnungen und 
unvergesslichen Momenten unter Tage.
Mit großer Freude durften wir am Pfingstsonntag gemeinsam mit 
zahlreichen Gästen das 33-jährige Bestehen des Schauberg-
werks Morassina feiern. Bei bestem Ausflugswetter nutzten viele 
Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, die faszinieren-
de Welt unter Tage zu entdecken, bei sommerlichen Getränken 
zu verweilen und gemeinsam mit uns auf 33 Jahre Morassina 
anzustoßen.
Besonders gefreut hat uns die große Resonanz auf unsere Jubi-
läumsaktion sowie die vielen herzlichen Gespräche mit Gästen 
aus nah und fern. Das Interesse an unserem Schaubergwerk 
zeigt einmal mehr, welch besonderen Platz die Morassina in 
unserer Region einnimmt.
Nur wenige Tage später stand bereits das nächste Highlight auf 
dem Programm:
unser Kinder-Erlebnistag am 31. Mai. Zahlreiche kleine und große 
Entdecker machten sich auf den Weg in die geheimnisvolle Welt 
unter Tage. Ob bei der Wichtelführung, der Taschenlampen-
führung oder der Junior-Expedition über alle drei Sohlen des 
Bergwerks - überall waren staunende Gesichter und leuchtende 
Kinderaugen zu sehen. Auch die Bastelangebote, frische Waf-
feln, Stockbrot am Feuer und die Kinder-Sommer-Bowle wurden 
von unseren Gästen mit großer Begeisterung angenommen und 
sorgten für einen rundum gelungenen Tag für die ganze Familie.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen kleinen 
und großen Besucherinnen und Besuchern bedanken. Ihr Inte-
resse, Ihre Begeisterung und die vielen freundlichen Begegnun-
gen machen unsere Arbeit zu etwas ganz Besonderem.

Sommerferien in der Morassina - Abenteuer für die ganze 
Familie
Mit Beginn der Sommerferien wartet bereits das nächste ab-
wechslungsreiche Programm auf unsere Gäste. Von märchen-
haften Wichtelführungen über spannende Taschenlampen-
führungen bis hin zu Expeditionen durch alle drei Sohlen des 
Bergwerks ist für kleine und große Entdecker einiges geboten. 
Auf dem Ferienprogramm stehen unter anderem die beliebten 
Wichtelführungen, Taschenlampenführungen und Junior-Expedi-
tionen sowie „Morassis verlorener Schatz“, „Bergmannskinder“ 
und das kreative „Porzellanmalen mit Erdfarben“ mit Bettina 
Thieme. Das Sommerferienprogramm erstreckt sich von Anfang 
Juli bis Anfang September und bietet zahlreiche Sonderveran-
staltungen für Familien.

Da die Teilnehmerzahlen unserer Sonderführungen begrenzt 
sind, empfehlen wir eine frühzeitige Onlinebuchung über unsere 
Ticketplattform. Darüber hinaus lädt auch unser Heilstollen St. 
Barbara weiterhin dazu ein, tief im Berg Ruhe zu finden und neue 
Kraft zu schöpfen. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher und wünschen allen Kindern und Familien schon jetzt 
erlebnisreiche und erholsame Sommerferien - natürlich einzig-
artig unter Tage.

Glück auf!
Ihr Team der Stiftung Morassina

Sommerferienprogramm 2026 in der Morassina

05.07.
11:00 Uhr WICHTELFÜHRUNG – Wo Märchen lebendig werden.
14:30 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG – Wo Dunkelheit Ge-

heimnisse birgt.
09.07.
14:00 Uhr JUNIOR - Expedition – Drei Sohlen. Ein Abenteuer.
12.07.
11:00 Uhr MORASSIS verlorener Schatz - Wo Spuren durch die 

Tiefe führen.
14:30 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG – Wo Dunkelheit Ge-

heimnisse birgt.
17.07.
13:15 Uhr MORASSIS verlorener Schatz - Wo Spuren durch die 

Tiefe führen.
19.07.
13:00 Uhr Porzellanmalen mit Erdfarben mit Bettina Thieme
14:30 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG – Wo Dunkelheit Ge-

heimnisse birgt.

22.07.
14:00 Uhr BERGMANNSKINDER - Wo Geschichte lebendig wird.
25.07.
14:00 Uhr JUNIOR - Expedition – Drei Sohlen. Ein Abenteuer.
28.07.
14:00 Uhr WICHTELFÜHRUNG – Wo Märchen lebendig werden.
29.07.
14:30 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG – Wo Dunkelheit  

Geheimnisse birgt.
05.08.
11:00 Uhr MORASSIS verlorener Schatz - Wo Spuren durch die 

Tiefe führen.
14:00 Uhr JUNIOR - Expedition – Drei Sohlen. Ein Abenteuer.
09.08.
11:00 Uhr WICHTELFÜHRUNG – Wo Märchen lebendig werden.
14:00 Uhr BERGMANNSKINDER - Wo Geschichte lebendig wird.
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11.08.
14:30 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG – Wo Dunkelheit  

Geheimnisse birgt.
15.08.

Ferienabschluss – An diesem Tag finden zu unseren 
gewohnten Führungszeiten ausschließlich Sonderfüh-
rungen für unsere kleinen Gäste statt.
Weiterhin wird es wieder eine kreative Bastelecke und 
Stockbrot am Feuer geben.

19.08.
14:00 Uhr JUNIOR - Expedition – Drei Sohlen. Ein Abenteuer.
03.09.
14:00 Uhr MORASSIS verlorener Schatz - Wo Spuren durch die 

Tiefe führen.
06.09.
14:30 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG – Wo Dunkelheit  

Geheimnisse birgt.
Erstellt von: Erstellt am:
Stiftung Morassina 10.06.2026
S. Moecke

Gutà Launà un de Säumark is debei
Heit is tatsàchlich widder soweit,

Säumark is dös Johr zeitich bereit.
Zun Feiern ham mir gutà Launà,

paßt auf, dao wàder öllà schtaunà.
Ämol en Johr dös is fei bekannt,

nàmmer öllà dös Ganz en die Hand.
Mir setzn uns gleich uff die Schtraß naus,

un lossn ganz äfach die Sau raus.
Zeit wöll mer dao net wärklich verlier,

fühln uns sehr wohl bei Braotwarscht un Bier.
Unnerà Garkn un de Solaot,

passn àh gut zu dàn Gebraot.
Mir schtoßn net bloß mit Wasser a,

an „dicks Wasser“ traun mir uns àh na.
Gesunder Witz hot an dàn Ahmd Platz,
süst wör doch beinah ölls fer die Katz.

Wà freecht, mir künnà jedn geraot,
dös Rezept get ümmer auf pfeilgraot.

Sehr viel Applaus fer jedn sein Schpaß
iech saoch euch, bràmst net gàt lieber Gas.

Genauso wöll mersch en Zukumft halt,
unnern Säumark aktiv mitgeschtalt.

Schönt hitzà fràn mir uns ganz un gor
Un schtoßn öllà a uffs nächst Johr.

Margitta Konrad
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